
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Ostfriesische Tageszeitung. 1942-1943
1943

22.4.1943 (No. 95)

urn:nbn:de:gbv:45:1-955303

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-955303


ig

Cabef
es An
ur a

g mil

ie

en In Le
tlande
me ent

dahin
Ex Ma

Grad
mannt
sanla
it gro

übe
bfolu
unter

ihre
Dritten

Pan
ch hat
Lichteil
Dieser
erteilt

Luft
ficht

m der
Flieger
n der
Feinde
Is der Let
" Es

Zee
chwer
nvers

Oftfriesische Tageszeitung

Reit
thres
Iidte

mit

Degen
ihrt !

Geo
Ento

fich
mals
wego
wat

De et

nung
auj

= den
chtes
eben ,
tehe ,

nach
ficher
eorgi
Diffen

gen

orgi :
leid
was

nächs
tun ,

Frau

nach

Frau ,
л Бе
ren !"

Jener
ichen

tten ,
griff
hren ,
war ,
nicht

b fo

Frau
es

Gid
mals

jenes

gt. )

Berfündungsblatt der NSDAP .
Banffonten : Stadt /par
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Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Bridein ! westtäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 70 R . and 30 Big . Beßeßgen ,
In den Landgemeinben 1. 65 90 und 51 Big . Bestellgeld Bostbezugspreis 180 RM , etnichließlich durchs
fanittl . 25 Sia Bestzeitungsgebühr anzügl 36 Bia Beltellgelb narigen And em Bortage aufzugeben .

Donnerstag /Freitag , 22. /23 . April Jahrgang 1943

Briten -Niederlage in Burma vollendet
Ein Rückschlag von entscheidender Bedeutung / Die Pläne von Sasablanca durchkreuzt

Banifftimmung in Australien
(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Dr . W. Sch . Berlin , 22 . April .

Im Londoner Nachrichtendienst erscheint heute das Cinge

#tändnis der vollendeten und endgültigen Niederlage der Engs
länder in Burma . Die britischen Truppen " . lo heißt es da .

ogen fich am Dienstag weiter auf die indische Grenze zurück .

Eie gingen auf beiden Seiten des Meju -Flusses nach Norden
vor . Der Feind hat leht in diesem Gebiet Artillerie zusam

mengezogen , mit der er den Fluß beherrscht ."

Man muß ich erinnern , mit welch großem Geschret die bri

sischen Agitatoren den Beginn der Offensive in Richtung auf
Atyab begleitet haben . Da wurde es bereits als eine Selbits
verständlichkeit angesehen , daß die Japaner in absehbarer Zeit
aus Burma verlagt sein würden . Die Landverbindung mit .

Tschungting -China werde , so verkündete man , bald wieder hers
gestellt sein , und dann werde sich auch in Ostafien alles , alles

wenden . Doch was find Hoffnungen , was Entwürfe ! Die Jas
panet , die bei Beginn der britischen Winteroffensive lampflos
einiges Gelände preisgegeben hatten , das nicht zur Verteidi
gung geeignet war , stehen heute wieder in det gleichen bea

brohlichen Nähe der indischen Grenze wie vor dem Be¬
ginn des Winters . Daß die Briten sich größere operative
Biele gesteckt hatten , fonnte man aus den zahlreichen Luftan
griffen erkennen , die gleichzeitig mit den Bewegungen
Lands und Seestreitfräften in Richtung auf Afnab durchgeführt
wurden . Erft als sich erwies , daß der iapanische Widerstand
stel stärfer war , als man erwartet hatte , wurden dem Fuchs
Die Trauben zu sauer , und mit der Erklärung , daß eine erfolgs
reiche Offensive in Burma eine größere Zahl von Streitfräf ' en
erfordere , wurde die Oeffentlichkeit auf den Rückschlag vorbes
seitet , ber jetzt eingetreten ist .

Das Geständnis der Niederlage ist den Briten wohl durch
die Tatsache etwas erleidtert morden , daß jetzt auch die

merikaner die Pflöde ihrer prahlerischen Anfündigune
gen wesentlich zurücsteden mußten . Als die Amerikaner im

Raum der Salomonen - Inseln einige taftische Vorteile zu ere

singen vermochten , wobei fie in Wirklichkeit zum Opfer einer

Befchidten Japanischen Abnutzungs - und Ausblutungsstrategie

geworden waren , da glaubten fe audy Ichon in der Weltöffent
lichkeit den Eindruck hervorrufen zu können , daß sie das Gesetz
des Handelns an sich gerissen hätten und endgültig zur Offen
five übergegangen seien . Nun hieht nach maßgeblichen ameri
fantschen und australischen Darstellungen das Bild wieder ganz
anders aus . In den Vereinigten Staaten selbst hat sich der zur
Zeit dort befindliche Außenminister Evatt zu alarmierenden
Silferufen veranlaßt gesehen , In Australien hatte man sich

awar notgedrungen zunächst mit der These von Casablanca ab

finden wollen , nach der Deutschland als der gefährlichste Gez
ner zunächst niedergerungen werden müsse und daß dann Jas
pan an die Reihe lommen müsse . Man hatte dabei aber im¬

merhin mit der Wahrscheinlichkeit gerechnet , daß britische

Schläge von Burma her und amerikanische Angriffe im süd¬
westpazifischen Raum es verhindern würden , daß Japan in

dem gewonnenen gewaltigen Raum sich ungestört vollkommen
tonsolidierte und unangreifbar machte . Der Zusammenbruch
sowohl der britischen wie der amerikanischen Unternehmungen
hat nunmehr in Australien geradezu eine Banif stim
mung ausgelöst .

"

Heute will es der Außenminister Evatt nicht mehr wahr .

haben . daß die These von Casablanca die richtige Strategie
darstelle . Eine bedeutend größere Gefahr droht von 3 a pan " .
Evatt fündigt eine beginnende Auflehnung gegen die
politische Strategie von London und Washington an , wenn

biele zwangsläufig eine weitere Konsolidierung der tapani¬

schen Gewinne und eine weitere Ausbreitung der japanschen
Herrschaft innerhalb der letzt belegten reichen Gebiete mit sich
bringen würde " . Auf der gleichen Linie liegt die Warnung
des australischen Ministers Bruce , der dieser Tage sagte ,

baß die fritische Stimmung in Australien zunehme , weil man

In England und in den Vereinigten Staaten das ungeheure
Ausmaß der javanischen Gefahr nicht zu erfennen vermöne .

2war will Roosevelts erfter Prahlhans , der Marine ' efretär

Anor , über all das mit einer läffiren Sandhewegung hine

weggehen die Japaner seien gar nicht in der Lane eine Ins

vasion in Australien zu unternehmen , aber die Militärs find
ba doch wesentlich besorater . In . Mac Arthurs - Hauptquartier

mukte der Snreder zugehen , dak die Amerikaner in der letzten
Zeit " teine Erfolge mehr gehabt hätten , während der Feind

( Fortsetzung auf Seite 2 )

Roosevelt will sich auf Kosten Churchills mästen
Nordamerikanische Zeitung entwickelt einen neuen Plan zur Aufteilung des britischen Weltreiches

Eigener Drahtbericht

oth . Berlin , 22 . April .

In der „ Chifago - Tribune " ist ein neuer Plan zur Aufs
Tellung des britischen Weltreiches entwidelt worden .

Kanada , Australien , la sogar Wales und Schotte
land follten aus dem Weltreich herausgenommen und an die
Bereinigten Staaten angegliedert werden . Kühl und trocen
stellt das Blatt fest , daß die Amerikaner nicht dazu da wären ,
das britische Empire zu erhalten . Man läbelt also erneut mit
bem Tranchiermesser an dem englischen Braten herum der
längst den Appetit aller Amerikaner wachqerufen hat . Dabei
ist es völlig aleichgültig , wie die einen oder anderen die Zus
funft gestaltet wissen wollen . In dem einen Punkt sind sich
Die Amerikaner einig . dak Amerita gemästet aus diesem Krieg
herausgehen muß . Ein Masttur kann und soll sich nur auf
Kosten Englands vollziehen .

Interessanterweise wird in dem gleichen Blatt darüber
Plage geführt , daß durch die Washingtoner Führung die

deh amerikanischen Bürger für den Bolschewismus reif
gemacht würden . Wenn man also den Kompler der Machts
ausdehnung der USA . fonfequent durchdenkt , dann steht am
Ende nicht Amcrita als Gewinner , sondern der Bolschewismus ,

von dem wir wissen . dak ez die Weltherrschaft anstrebt ; nes

stattet die Roosevelt -Regierung , daß der Bolschewismus in den

Bereinigten Staaten an Ausdehnung gewinnt , dann erhalten
damit die Sowiets ein gutes Sprungbrett . Ihnen kann es

gleichgültig sein , in welcher Form fie ihre Weltherrschaft aufs
richten , die Hauptsache ist , daß fie das Ziel erreichen , auch wenn
zuvor die Amerikaner das britische Weltreich verschlingen .
Bei einer Fortsekung des Bolschewisierungsprozesses würden
also die Ameritaner Bolschewisten werden und mitsamt ihrer
Peute unter die Herrschaft des Kreml tommen . Die zweite

Möglichkeit lieat abet in so weiter Ferne , daß fie feine besons
dere Beachtung verdient , weil das Rückgrat des Bolschewis¬
mus im Osten lica : und durch die deutsche Wehrmacht -
brechen wird . Ein fraftloser Bolschewismus wird sehr

cich auch in agitatorischen Wirkungsmöglichleiten verlieren .
Aters ist es dagegen rit der englischen Kriegsbeute , con
de : Amerika träumt und die es schon sicher in seiner Tasche
Richt . Es fann gefieken . daß die Amerikaner erst gar nicht

as Kricasende abwat ' n , sondern sich vorher schadlos Au
halten trachten , und zwar in dem Augenblid , wo England
nicht mehr bie Stärte beht . diesen Krieg fortführen au
Linnen .

Durch fachlich geschulte Kräfte ermordet

Seekrieg im Stillen Ozean
Von Vizeadmiral Lützow

-

otz . Bei dem jüngsten Erfolg der japanischen Marineflugzeuge
der Vernichtung eines Kreuzers , eines Zerstörers sowie von zehn
Transportern und 37 Flugzeugen des Feindes ist zwar das stra

tegisch Bedeutsame zunächst nicht der Ort der Handlung : die Florida

Inseln dicht bei Guadalcanar , sondern die Schwächung der feindlichen
Streitmacht . Indessen ist im größeren Rahmen gesehen - der
Schauplaz nicht gleichgültig . Mit dem Verschieben der japanischen
Wehrmacht füdwärts und oftwärts bis über Neu - Guinea hinaus war

nämlich 1942 weniger ein Angriff auf Australien und Neuseeland
beabfich igt als vielmehr ein 8wang auf die Vereinigten Staaten , den

Schwerpunkt ihrer Krieg , ührung im Stillen Ozean auf diesen Schaus
plaz zu verlegen . Dieser Plan hatte für Japan einmal den Vorteil ,
Die Streitkräte des Feindes von unmittelbaren Borstößen gegen die
füdostasiasi chen Hauptstellungen zwischen Toflo und Schonan - Singapur
abzulenten . Damit wurde gleichzeitig einer etwaigen Einflußnahme
auf den Landkrieg in China und einer Störung des Aufbaus der

japanischen Kriegswirtschaft in jenem Raum entgegengearbeitet .
Daneben wurde der andere wichtige Zweck erreicht , den Feind zu
ungewöhnlich langen , zeit - und frastraubenden Nachschubtransporten
zu zwingen ; denn die Salomon - Inseln , zu denen die Florida - Gruppe
gehört , find von San Francisco 5200 Seemeilen (faft 10 000 kiloa

meter ) und von Neuhork , dem Hauptausfuhrhafen des nordamerikania
schen Industriegebietes 9500 Seemeilen ( 17 000 Kilometer ) entfernt .

Der feindliche Angriff wird zunächst in der Hauptsache von Fluge
zeugen getragen . Aber sie all :in vermögen , selbst wenn sie die eine
oder andere Ede der japanischen Front zum Abbröckeln bringen ,

nicht zu einer festen Belegung wichtiger Stellungen zu gelangen ,
wenn sie nicht durch Kriegsschiffe und Landtruppen unterstützt werden ,

weld leptere wiederum auf Transportschiffen herangeführt werden

milssen . So sind durch die Kriegstunst der Japanes fowohl Gee wie
Luftstreitkräte der Nordamerianer an den Schauplaß in den australle

schen Gewäßern in einem Umfang gebunden , der zu der strategischen
Bedeutung der einzelnen Angriffsziele in feinem Verhältnis steht ,

Australien felbft tann in den daraus folgenden Beanspruchungen
gerade bezüglich der Flugzeuge wenig Erleichterung bringen ; denn
feine Kriegsindustrie lann noch nicht Motoren von großer Leistung
bauen ; auch fehlen ihr Leichtmetalle für den Leitwerkbau .

Daraus entspringen die in lezter Beit besonders laut gewordener
Sorgen der Auftralier . Die angesehene enafische Wochenzeitung

Sunday Times " brachte Anfang April eine Meldung aus Sydney ;
fie sprach voller Unmut von dem in Casablanca von Briten und Nord¬
amerikanern gefaßten Entschluß , thre Kräfte auf bem europäischen
Kriegsschauplaß zusammenzuziehen . Der australische Ministerpräsident
Curtin bezeichnete gelegentlich des Jahrestages der Eroberung der
Halbinsel Bataan auf den Philippinen durch die Japaner die Kriega
führung der Nordamerikaner imd Briten im Stillen Ozean als , , eing

Kette verpaßter Gelegenheiten" ; und sein Außenminister Evatt hielt
in San Francisco eine Rede , in der er die fofortige Notwendigkeit
einer Niederringung Japans mit den Worten betonte : „ Jeder , der die

Lage im Stillen Ozean nicht nur als zweiträngiz ansieht , sondern for

gar mit einer weiteren Verzögerung vereinbar hält , täuscht sich . Wic

müssen uns darüber Klar sein , daß , wenn wir Japan gestatten , gea

nügend lange im Besitz der Gebiete zu verbleiben , die es den Alliiers

ten geraubt hat , wir im Stillen Ozean einer dunklen Zukunft enta
gegenfehen ,"

Angesichts der so entstandenen Zwangslage wollen die Bereinigter
Staaten nach einer Erklärung ihres Marineministers Knox erhöhten

Gericht auf den Handelskrieg gegen die japanische Schiffahrt legen .

Dazu mögen unseren Feinden etwa 80 U-Boote zur Verfügung stehen ;

in der Mehrzahl Fahrzeuge von etwa 1500 Tonnen Wasservers
brängung , einige von 2000 bis 3000 Tonnen . Ihrer Tätigkeit

In den oftafiatischen und australischen Gewässern stellen sich manche

Schwierigkeiten in den Weg : so im Bereich der japanischen Haupte
inseln die starke Abwehr , vor den chinesischen Flußmündungen und

in den Straßen zwischen den Inseln die geringen Wassertiefen , ing

der Südsee die zahlreichen unvermessenen Korallenriffe . Japan kann

beshalb dem Fortgang des U- Boot -Krieges mit Gelaffenheit entgegen
sehen . Denn auch seine Handelsflotte hat mit der allgemeiner
schnellen Entwicklung des Kaiserreichs feit 1868 Schritt gehalten .

Im Jahre 1875 zählte die japanische Handelsflotte nicht mehr als

42 000 BRT , Beim Kriegseintritt 1941 standen ihr etwa 7,5 Mile

aus ; Mitte 1939 zum Beispiel waren 38 vom Hundert der japania

schen Handelsflotte weniger als zehn Jahre alt . Ihre Tanker - find

mit Geschwind gleiten von 16 bis 20 Seemeilen ungewöhnlich schnell .

An ausgebildeten Seeleuten ist kein Mangel , da diese sich aus der
regen Küsten chiffahrt und Hochseefischerei fricht ergänzen lassen . Die

Schiffswerften sind für Neubauten erweitert und vermehrt . In deng

eroberten feindlichen Häfen Hongkong , Schonan -Singapur und Soera
baja sind die vorhandenen Werften in Betrieb genommen , die vera

fenften Schwimmdocks und Schiffe gehoben und instandgesept . .

Eingehende Stellungnahme des Zentralausschusses des Polnischen Roten Kreuzes zum Massenmord von Katyn HonenBAT. zur Verfügung. Ele zeichnet sichdurchihr geringes Alter
() Warschau , 22 . April .

Nunmehr hat auch der Zentralausschuh des Polnischen Roten
Kreuzes zum Massenmord von Katyn Stellung genommen und
folgendes Schreiben an den Präsidenten des Internationalen
Romitees des Roten Kreuzes in Genf gerichtet :

bestehendenAngesichts feiner Pflicht , im Rahmen der
Möglichkeiten zur Aufklärung des schmerzlichen Falles von
Smolenst beizutragen , beehrt sich das Polnische Rote Kreuz ,
Ihnen den Inhalt des Berichts unseres Generalsekretärs zur
Kenntnis zu bringen , der sich an der Spitze des technischen
Ausschusses unseres Informationsbüros befindet . Herr Stare
synst stellte folgendes feft ;

1. In der Umgebung von Smolenst befinden sich an einem
mit Katyn bezeichneten Ort die Mallengräber polni .
fcher Offiziere , die zum Teil geöffnet sind.

2. Auf Grund der Untersuchung von ungefähr 300 ausgegras
benen Leichen lässt sich feststellen , daß diese Offiziere durch
Bistolenschüsse in das Genid ermordet worden
find : aus der typischen Gleichförmigkeit der Wunden kann auf
fachlich geschulte Senter geschlossen werden .

3. Der Mord trägt nicht die Züge eines Raubmordes ; die
Zoten sind noch mit Uniformen . Stiefeln befleidet und tragen
no Auszeichnungen , ßerdem finden sich bei den Ermordeten
thebliche Beträge polnischen Geldes .

4 . Aus den bei den Leichen vorgefundenen Bapieren und

Urkunden muß geschlossen werden , daß der Mord ungefähr in
den Monaten März bis April 1940 stattgefunden hat .

5. Bis jet fonnte lediglich eine beschränkte Anzahl von
Beichen ( ungefähr 150 ) identifiziert werden .

6. Zur Identifizierung und Registrierung aller Ermordes

ten wäre es medmäßig , die nach Smolenst entsandte technische
Mannschaft des Polnischen Roten Kreuzes um fünf bis sechs
Versonen zu verstärken .

7. Die Arbeiten des technischen Ausschusses tönnen nur in

enger Zusammenarbeit mit denen der zuständigen örtlichen
deutschen Militärbehörden weitergeführt und gefördert werden .

8. Unser technischer Ausschuß erfreute sich am Orte seiner

Tätigkeit seitens der deutschen Militärbehörden einer sehr
verbindlichen Unterstüßung und Mitarbeit .

Auf Grund des im vorstehenden Bericht enthaltenen Tate

bestandes und unter Bezugnahme auf Artikel 4. lit b . h . ber

Sagung des Internationalen Ausschusses des Roten Kreuzes

(28 . 8. 1930 ) bitten wis Sie , Herr Präsident , alle Schritte und

Maßnahmen in Erwägung zu ziehen , die in der Sagung des

Internationalen Ausschusses vorgesehen sind und für die der

Ausschuß auf Grund der internationalen Abkommen aus

Rändig it .
Bolnisches Rotes Kreuz . Rentralausschuh .

W. Legger , Bläsident . Dr . Goxcandi , Dizektor .

Auch die japanische Schiffahrt ist also ein Abbild der außerordenta

lichen Fortschritte Japans . Bom Augenblick des von Nordamerika
leichtsinnig herausgeforderten Kriegseintritts an erwies sich Japan
als eine Macht erster Ordnung ; sie war imstande , innerhalb weniger

Tage das Kräfteverhältnis der Flotten zu ihren Gunßen umzus

fehren und auf der Grundlage des so erlangten Uebergewichts die

Küstengebiete und Inseln des südostasiatischen Raumes zu erobern und

dem chinesischen Festlandsgegner auch den legten Zufuhrweg von See
her abzuschneiden .

Das Japan mit der Erhaltung der Macht in den eroberten Gea

bieten eine schwere Aufgabe zugefallen war , bedarf feiner Erläuterung .

Sie wird schon genügend gekennzeichnet durch die Ueberlegung , daß der
Südrand dieses Gebietes bei Neu - Guinea und den Salomon - Inseln

2500 Seemeilen oder 4500 Kilometer von den japanischen Hauptinseln

entfernt ist , während der Seeweg von ihnen bis Schonan - Singapur

ebenso wie der von Schonan nach den Salomon -Inseln fogar 8000

Seemeilen mißt , Janeshalb bicjes gewaltigen Raumes müssen die



Arabisch wichtigen Pläge gegen afle Angriffe gerüstet und die Kriegs¬
wirtschaft für die großostasiatische Gemeinschaft ins Leben gerufen oder
gefördert werden . Diese Aufgaben stellen hohe Anforderungen nicht nur
an die Wehrmacht , sondern auch an die Handelsschiffahrt und den

Bel acht nächtlichen Terrorangriffen 188 Bomber vernichtet
Frachtraum. Das japanische Bolt hat diese großen Aufgaben bisher Meist biermotorige Maschinen abgefchoffen / Jm April bisher über 1300 Mann liegenden Personals verloren

Svicios

gemeistert und dadurch starke feindliche Kräfte vom europäischen
und atlantischen Kriegsschauplatz auf sich abgelenkt . Einen neuen An¬
laß dazu bietet uns der japanische Seefieg auf der Höhe der Florida¬
Inseln , in dem wir wieder sehen können , wie es Japan gelingt , dem
Gegner seinen Willen in der See - Kriegführung aufzuzwingen . Dieser
den Feinden auferlegte Zwang bestärkt uns von neuem in der Er¬
Kenntnis , daß auf seiten der Dreierpaftmächte zum Teil wegen
ihrer maßvolleren Kriegsziele , zum Teil wegen ihrer besser durch
gebildeten Kriegskunst die Kriegführung einheitlicher ist als bei
unseren Gegnern . Denn deren meßlose Bemühungen verteilen sich über
alle Ozeane . Ueberall brauchen sie Frachtraum sowie See - und Lust¬
ftreitkräfte , um ihn zu schüßen . Der englische Ernährungsminister
Lord Woolton fragte vor kurzem , wann seine Sorgen wohl ein Ende
nähmen : Englands Lebensmittelreserven wiesen leinen Ueberschuß mehr
auf , der Bestand an Lebensmitteln werde immer kleiner . Am 26 .
März sprach der Londoner Rundfunk die Ansicht aus , daß jeder Ver¬
Tust , den die deutschen U - Boote den Briten und Nordamerikanern
zufügten , eine Unterbrechung ihrer Angriffsabsichten und ein um fo
ernsteres Hindernis bildete , je notwendiger der geplante Angriff set .
Diefer Hinweis ist unmittelbar gedacht im Hinblid auf den nordafri
lanischen Feldzug , vielleicht auch auf die angekündigte zweite Front in
Europa . Er gilt mittelbar aber auch für die Kämpfe bei den Salomon¬
Inseln und beleuchtet die engen Wechselbeziehungen zwischen den Er¬
folgen der Japaner in den australischen Gewässern und unserem ,
Frachtraumkrieg .

Dom

Hober Tonnageverlust von den USA . zugegeben
0 Stodholm . 22 . April .

Nach einer Reutermeldung aus Mashington gab der
Genat besonders eingesetzte Untersuchungsausschuß für die
Produktionsprobleme des Krieges in den Bereinigten Staaten
bekannt , daß etwa zwölf Millionen BRT . des anglo¬
amerikanischen Schiffsraums im legten Jahre versentt
worden sind . Der Ausschuß fügte bei der Bekanntgabe dieses
hohen Tonnageverlustes hinzu , daß von den Vereinigten Staas
ten und Großbritannien zusammen im Jahre 1942 bei weitem
nicht eine derartin große Raht von BRI . nen nebaut werden
fonnte . Um die Amerikaner angesichts dieses Eingeständnisses
liber die Erfolge der U - Boote zu trösten , heißt es in der Reus
termeldung zum Schluß , daß man vertrauensvoll damit rechne ,
baß die U -Bootgefahr wirisam belämpft werden könne .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet

94

( ) Berlin , 22 . April .
Der Führer verlieh das Ritterfreuz des Eisernen Kreuzes .

an Generalleutnant Hans -Kurt Söder , Kommandeur einer
Infanterie - Division ; Major Hans Joachim Kahler , Kom
mandeur eines Kradschüßen - Bataillons ; Major Rudolf
Wätien , Kommandeur der Aufklärungsabteilung Groß
Deutschland " : Hauptmann Hans - Georg Lemm . Bataillons .
tommandeuer in einem Füsilier - Regiment ; Hauptmann Wer .
mer Streit , Kompaniechef in einem mot . Grenadier - Regi¬
ment ; Oberleutnant d . R . Friz Jacoby Kompaniechef in
einem Panzer - Grenadier -Regiment . Hans - Kurt Söder wurde
am 2. August 1894 als Sohn eines Landgerichtsdirektors in
Stadthagen geboren , Hans - Joachim Kahler am 21 . März 1908
als Sohn eines Oberst in Mörchingen , Gau Westmart . Rudolf
Wätien am 9. Januar 1915 als Sohn eines Universitätspros
fessors in Dresden , Hans - Georg Lemm am 1. Juni 1919 als
Gohn eines Oberregierungsrates in Schwerin . Werner Streit
am 10 . Dezember 1918 als Sohn eines Reichsbahnoberinipets
tors in Lissa , Gau Wartheland , Friz Jacoby am 9. April als
Sohn eines Diplom - Kaufmannes in Wien .

einem

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
der Luftwaffe das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an Feld¬
mebel Pilz . Flugzeugführer in einem Kampfgeschwader , und
an Oberleutnant Luxenburger . Beobachter in
Kampfgeschwader . Walter Pilz wurde am 10 . November 1919
in Hohendodsleben bei Magdeburg geboren . Josef Lurenbur
ger am 2. April 1915 in Bedingen , Kreis Merzig .

Den Titel Professor verliehen
() Berlin , 22 . April .

Der Führer hat dem Generalarzt Dr. med . habil Walter Schreiber in Berlin -Stegliß , dem Generalarbeitsarzt Dr . mid . Friß
Schröder in Berlin - Lantwis , dem Chefarzt des Wagner -Kranten¬
hauses in Dresden , Stadtobermedizinalrat Dr . med . Hermann Jensen , dem Direktor im Reichsgesundheitsamt Dr . med . Eduard
Schütt in Berlin -Schöneberg , dem Leiter des Deutschen Kranten¬
hauses in Buenos Aires Dr . med . Max Neve sowie dem technischen
Dire tor und Chef -Konstrukteur Dr . - Ing . e . h . Carl Waninger in
Berlin Frohnau , dem Direktor Dr .- Ing . Albert Wolff in Berlin¬
Dahlem und dem Architekten Dr .-Ing ., Herbert Rimpl in Berlin¬Frohnau den Titel Professor verliehen .

Zuchthausstrafe für zwei weitere Rundfunkverbrecher
( Berlin , 22 . April .

Der 38jährige Alois Mundel aus Wien hörte von Ende
1940 bis zu seiner Festnahme im Ottober 1942 laufend , etwa wöchentlich einmal , mit seinem ViereRöhren - Gerät feindliche Auslandsfender
ab . Er behielt das Gehörte nicht für sich , sondern unterhielt sich
barüber , und zwar im volfsfeindlichen Sinne , mehrfach auf der Ar¬
beitsstelle . Er gab auch Settel mit verschiedenen Wellenlängen und
Sonderzeichen der Auslandssender weiter . Das Sondergericht
berurteilte ihn für sein volksgefährdendes Tun zu acht JahrenZuchthaus .

Der 52 ährige Karl Haßler in Hegnabrunn , der im
Besitz eines hochwertigen Rundfunkgeräts war , hörte seit September1939 bis ins Jahr 1941 regelmäßig feindliche Auslandssender ab .
Er ließ auch wiederholt seine Frau und seine Tochter dabei mit¬hören und verbreitete dadurch diese Nachrichten . Troy Warnungen
ließ er von seinem verantwortungslosen Treiben nicht ab . Das Son¬
bergericht Bayreuth verurteilte ihn zu vier JahrenBuchthaus .

Neuer finnischer Luftfieg
0 Selfini , 22 , April .

Das staatliche finnische Informationsamt gibt folgendeSondermeldung befannt : Mittwoch morgen stießen unsereBagdflugzeuge bei der Insel Seistari wieder auf einen größeren feindlichen Luftverband von 35 Flugzeugen . In dem sichentwideinden heftigen Luftkampf wurden neunzehn Flugzeugeabgeschossen . Gleichzeitig wurde von un ' eren Kampfflugzeu
gen von Rotfa non drei feindlichen Bombern einer zum Ab¬
fturz gebracht . In den lekten vier Tagen hat somit die feindsliche Luftwaffe an der finnischen Front 46 Flugzeuge verloren . Ankerdem murden zahlreiche feindliche Maschinen besSchädigt . Von dem Kampf am Mittwoch fehrten zwei finnischeFlugzeuge nicht an ihre Stügpunkte zurüd .

() Domei meldet . von einer Frontstelle in der Provinz Schantung ,Der Kommandeur der 33 , Brigade der 51. jungting Divisionhabe mitteilen lassen , daß er mit 3500 Offizieren und Soldaten zuden Naning -Truppen übergehen wolle .
() Nach zahlreichen Meldungen aus Südafrika hat die bolsche¬wifi che Agitation unter den Eingeborenen dazu geführt , daß es besonders in den größeren Städten Südafrikas wiederholt zu ernsten Aus¬schreitungen gekommen ist .

( Berlin , 22 . April .

Kurz nach den bel thren Angriffen gegen das Reichsgebiet in
der Nacht zum 17. April und an dem darauffolgenden Tage er¬
littenen schweren Niederlagen mußte die britische Luftwaffe in der Nacht
zum Mittwoch den Verlust von 31 mehrmotorigen Bombern hin¬
nehmen . Der Versuch der Briten , diesmal von Norden her in
das Reichsgebiet einzufliegen , stieß , wie früher schon im Westen und
Süden des Reiches , auf eine starke Abwehr . Neben den hartnädi am
Feind bleibenden deutschen Nacht ' ägern waren diesmal die Flat .
batterien der Luftwaffe hervorragend an diesem großen Abwehr¬
erfolg beteiligt .

Damit erhielt die britische Luftwaffe zum achten Male in diesem
Monat bei ihren nächtlichen Unternehmungen gegen das Reichsgebiet
einen empfindlichen Schlag . Nach deutschen Feststellungen sind dabei
188 meist viermotorige Bomber von ihren Terrorangriffen aus
Deutschland nicht mehr in die Heimat zurückgekehrt . Mehr als zwei
fampfstarke Geschwader schwerer Bomber wurden von der deutschen
Abwehr vernichtet . Zu dem Verlust dieser zahlreichen modernen Flug
zeuge tommt noch der besonders empfindliche Ausfall von über 1300
Mann fliegenden Bersonale .

Gestern millag wieder sieben Maschinen eingebüßt
0 Berlin , 22 . April .

Ein gemischter britischer Fliegerverband unternahm in den
Mittagstunden des Mittwoch einen Angriffsversuch auf eine Stadt im
nordfranzösischen Küstengebiet . Deutsche Jäger fingen
die feindlichen Flugzeuge ab und verwidelten sie in schwere Luftkämpfe .
Nach bisher vorliegenden Meldungen wurden sieben feindliche Flug¬
zeuge , darunter fünf Bomber , abgeschossen .

Dreißig Mordbrenner -Flugzeuge abgefchoffen
0 Ans dem Führerhauptquartier , 21. April .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Mittwoch be

tannt :

Auch gestern fam es füblich Noworolliift zu harten
Kämpfen . Die Luftwaffe schoß hier 91 Gowfetflugzeuge bel
zwei eigenen Verlusten ab .

Leichte deutsche Seestreitkräfte verfentten bet ber Bekämp
fung des Sowjetischen Nachschubs dret mit Munition beladene
Prähme .

An der übrigen Ostfront verlief ber Tag ruhig .
In der Nacht zum 20 , 4. traten starte britische Kräfte nach

mehrstündiner heftiger Artillerievorbereitung zum Angriff ge
gen die deutsch - italienischen Stellungen der tunesischen Südfront
an . Der Feind wurde in schweren Kämpfen , die zur Zeit noch
andauern , blutig abgewiesen . Dertliche Einbrüche fonnten
burch Gegenangriffe wieder bereinigt werden .

nung

Feindliche Flugzeuge griffen in der vergangenen NachtTilsit an und verursachten Gebäudeschäden . Die Bevölkerung
hatte Verluste .

Zerrorangriffe britischer Bomber richteten sich gegenStettin und Rostod . Bombeneinschläge in Wohnvier
teln und Krantenhäusern verursachten Verluste unter der Be
völkerung und zum Teil erhebliche Gebäudeschäden . Nachtjägerund Flatartillerie der Luftwaffe schossen nach den bisherigen
Feststellungen 30 ber angreifenden feindlichen Bombenflugs
zeuge ab . Ein weiteres wurde an der Kanalfüste zum Absturs
gebracht .

Durch schwedisches Flatfeuer abgeschossen
() Stockholm , 22. April .

Die Luftabwehrabtellung des schwedischen Wehrmachtstabes meldet ,
daß ein englisches Flugzeug gegen halb ein Uhr nachts brennend
in der Gegend von Klagshamm , etwa zwölf Kilometer südöstlich von
Malmö , ins Wasser stürzte . Die sieben Mann starke Besatzung , die sic
mit dem Fallschirm rettete , wurde in Gewahrsam genommen . EinMann wurde verwundet . Der Absturz wurde durch schwedisches Flaka
feuer herbeigeführt ,

Heftige Schlacht an der tunesischen Südfront
() Rom , 21 : April .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Mittwoch hat
folgenden Wortlaut : Nach außerordentlich heftiger Artillerie
vorbereitung griff der Feind im Südabschnitt der tu .
nesischen Front an . Der heftige Angriff wurde von den
italienischen und deutschen Truppen aufgehalten , denen es an
mehreren Stellen gelang , die vom Feind errungenen Anfangs . "
erfolge im Gegenangriff zunichte zu machen . Die Schlacht geht
unter starter Mitwirkung der beiderseitigen Luftwaffen in har
ten Kämpfen weiter . Deutsche Jäger vernichteten in wiebez
holten Luftlämpfen acht Flugzeuge .

Ein glänzender Erfolg wurde gestern von italienischen Jäs
gern über der Straße von Sizilien erzielt , wo Verbände des
ersten Sturmes trog zahlenmäßiger Unterlegenheit den Kampf
mit fechzig Spitfire aufnahmen , von denen siebzehn abgeschossen
wurden . Zwei weitere Flugzeuge wurden von unseren Jägern
abgeschossen , eines an der tunesischen Küste , das zweite vor den
Strophadischen Inseln westlich des Peloponnes . In der Nacht
zum 20. April haben unsere Kampfflugzeuge erfolgreich die
Vager und Raffinerien von Haifa angegriffen .

Gegen einige fleinere Orte von Süditalien und auf Sizi
lien wurden gestern Bomben und MG . - Angriffe aus der Luft
burchgeführt , bie einige Opfer forderten und geringfügigen
Schaben verursachten . Ein amerikanisches Fingzeug wurde
von den Batterien von Porto Empedocle getroffen und stürzte
ab . Vom Einjak der letzten zwei Tage find bret unferer Flug
zeuge nicht zurüdgefehrt .

Japans Außenpolitik bleibt unverändert
Echigemitsu: Dem Höhepunkt des Krieges in geschlossener Einigkeit mit Deutschland und Italien entgegen

(Elgener Funkbericht )

oth . Totio , 22 . April .
Die gesamte japanische Presse begrüßt die neuen Ministerals erfahrene Bersönlichkeiten des politischen Lebens . Als

wichtigster Schritt wird die Ernennung Schigemitsus zum
Außenminister betrachtet . Mit ihm tritt einer der hervor .
ragendsten Mitglieder des japanischen Ausmärtigen Dienstes
in die Regierung ein . Der Sprecher der Regierung . Sori ,
betonte am Mittwoch in der Pressekonferenz , dak die Ernen

Schigemitsus teinerlei Aenderung der fest
ausgerichteten fapanischen Außenpolitik zur Folge haben wird .

Als bedeutungsvoll wird in Tofio auch unterstrichen , daßdrei der neuen Minister , nämlich Generalleutnant Ando ,Landwirtschafts - und Forstminister Damasati und Minister
ohne Geschäftsbereich Dasa , in der Vereinigung zur Stügung
der Politik des Throns führende Aemter befleideten . Aus
dieser Tatsache wird gefolgert , daß die Einheit zwischen der
Regierung und dieser Organisation in Zukunft stärker alsbisher hervortreten wird . Bei der Uebernahme des Erzie
hungsministeriums durch Ministerpräsident Tofo handelt es
sich nach Ansicht der fapanschen , Presse um eine vorläufige
Maßnahme . Man erwartet , daß in Kürze ein neuer Erzie
hungsminister ernannt werden wird .

Das politische Programm Japans , das heißt die Ver .
mehrung der friegswichtigen Produktion im
eigenen Lande , Aufbau und Entwicklung der besezten
Gebiete und ganz Großostafiens und der kompromiklose Kampf
gegen die Feindmächte , wird nach der Kabinettsveränderung
mit noch größerer Energie als bisher verfolgt werden .

Briten -Niederlage in Burma vollendet
( Fortsetzung von Seite 1 )

erhebliche Verstärkungen an Land - und Luftstreito
fräften mit großer Schnelligfeit heranbringe und eine Front
errichte , die immer bedrohlicher erscheine .

Allmählich muß sich auch im Umkreise des Weißen Hauses
die Erfenninis durchsetzen , daß die strategischen Vorausberech
nungen von Casablanca auf Trugschlüssen aufgebaut
maren . Man hat an der fundamentalen Tatsache vorbeigesehen ,
dak man die Bartner des Dreimächtepattes auch militärisch
nicht jeden für sich behandeln fann , daß vielmehr die Dreiere
paftmächte auch im Hinblick auf die strategische Führung des
Krieges eine Einheit darstellen . In Casablanca hatten
Roosevelt und Churchill offenbar mit dem Abschluß der Kämpfe
in Afrifa in fürzester Frist gerechnet . Dann sollte dem euro
päischen Kontinent , wie man es so schön ausdrückte , noch in
diesem Jahre von Süden her der Bauch aufgeschlikt werden ,
und dann wollte man sich im nächsten Jahre mit vereinten
Kräften auf Japan stürzen . Der deutsche Gegenschlag in Tunis ,
der heute vielleicht schon den entscheidenden Reitgewinn ge
bradt hat , die steigende Wirkung des U - Bootkrieges und
schließlich die Errichtung des Atlantikwalles dürften den feind¬
lichen Zeitplan völlig umgestoßen haben .

Das britische U-Boot Thunderbolt " berloren
0 Stodholm , 22 . April .

Wie aus London gemeldet wird , bedauert die britische Admiralität
bekanntgeben zu müssen , daß das Unterseeboot , ,Thunderbolt "
überfällig ist und als verloren angesehen werden muß .

"

"

"

Das U - Boot Thunderbolt " , das zur Patrol " - Klasse gehört ,
hat schon einmal auf dem Meeresgrund gelegen . Jm Juni 1939 ver¬
sant das Boot , das damals Thetis " hieß , durch einen Unfall . Es
wurde Ende Oftober 1939 gehoben , repariert und dann als Thunder¬
bolt " wieder in Dienst gestellt . Es hat eine Wasserverdrängung von
1575 . Tonen über und 1090 Tonnen unter Wasser . Es ist 1936 fertig
gestellt und 1938 umgebaut worden. Die Geschwindigkeit des Schiffes
betrug über Wasser 15. 25 Seemeilen .

Q Auf Einladung der kroatischen Regierung hielt sich der Groß¬
mufti von Jerusalem zehn Taae in Kroatien auf . Er wurde
auch vom Poglavnit empfangen .

Außenminister Shigemitsu erflärte in einer an ble
Nation gerichteten Rede über den Rundfunk am Mittwochabend :
„ Japan geht erfolgreich dem Höhepunkt des Krieges in ge
schlossener Einigtelt mit seinen Verbündeten Deutschland und
Italien und in enger Zusammenarbeit mit den Nationen Oft
aftens entgegen . " Schigemitsu erwähnte , daß seine Ernennung
zum Außenminister in einem entscheidenden Abschnitt des
Krieges stattfand , da alle trtegführenden Nationen die totale
Kraft mobilisieren . Der Ausgang des augenblidlichen Krieges
werde nicht nur das Schicksal Japans , sondern auch über den
Aufstieg oder den Verfall Oftafiens für alle Zeiten bestimmen .

Der Minister führte sodann weiter aus , dak . wie groß auch

schen Nation erheben , das Volt an der Heimatfront , ge
bte Schwierigkeiten sein mögen , die sich vor der japani

leitet von der göttlichen Voraussicht des Tenno , diese Schwies
rigteiten mit unerschütterlicher Entschlossenheit überwinden
muß , indem es damit den Weg für das weitere Wachstum der
Ration ebnet . Wir fämpfen heute für das Existenzrecht der
japanischen Nation , von der die Verteidigung und der Aufbau
Großostafiens abhängt . Wir müssen die lang erwartete Morgen¬
röte in Ostasien herbeiführen , indem wir unser nationales Ge
schick vollenden mit anderen Worten , der Fortschritt
Ostasiens ist das Geschick , das ein gütiger Simmel Japan
bestimmt hat ."

Der Außenminister rief die Bevölkerung Japans , die die
Pflicht auf sich genommen habe , Führer in Großostasien zu
werden , dazu auf . fich mit den Völkern der verschiedenen
Länder eng zu vereinen und alle Anstrengungen darauf zu
richten , um das Vertrauen und die Achtung dieser Nationen zu
erringen .

Verständnis für die gegenseitigen Bedürfniffe
( Drahtberleht unseres Vertreters in Ankara )

otz . Ankara , 22 . April .
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Der türkische Rundfunk beschäftigt sich ausführlich mit dem neuen
deutsch - türkischen Warenaustausch - und Zahlungsabkommen . Er betont ,
daß dieses Ablommen ein neuer Beweis der türkischen Neutrali .
tät sei , und daß im Geiste der Freundschaft und des Verständnisses gen
für die gegenseitigen Bedürfnisse verhandelt worden wäre .

Bande mit Deutschland und Italien weiter verstärkt

"

(Eigener Funkbericht )

otz . Totto , 22 . April .

Der Abschluß bes neuen Wirtschaftsabkommens zwischen Deutsch¬
land und der Türkei wird in der japanischen Bresse betfällig . begrüßt .

Tokio Schimbun " erklärt , daß die traditionelle Politik der Türkei ,
thre Neutralität mit allen Mitteln zu erhalten , durch den Ab¬
schluß des neuen Abkommens als gestärkt angesehen werden
könne . Es dürfe nicht vergessen werden , daß die Türkei sich entschlossen
der läftigen und zähen Umtriebe der Briten und Nordamerikaner

zu erwehren fase . Tiese Tatsache Tasse die Bedeutung des neuen Wirt¬
scha tsabkommens umso stärker empfinden . Wir sehen große Ere
wartungen in dieses Abkommen " , schreibt das Blatt , und
hoffen , daß die Türkei die Absicht der Achsenmachte weiterhin richtig
versteht und sich bemühen wird , seine Bande mit - Deutschland , und
Stallen mehr denn je zu verstärken " .

Roosevelt in Merito

"

( Bigo , 22 . April .

Roosevelt ist in Begleitung seiner Frau , des Unterstaatssekretära
Sumner Welles und einer ganzen Batterie von Beamten und Offi
zieren in Merito eingetroffen . In einer Ansprache deutete Roosevelt
an , daß seine Regierung demnächst merikanische Truppen
für Nordafrika und weitere merikanische Arbeiter für die nord¬
amerikanische Industrie anfordern werde . Er erklärte : „ Wir erkennen
die gegenseitige Abhängigkeit unserer gemeinsamen Reserven an" , was
in der Rooseveltschen Sprache soviel bedeutet wie : Wir betrachten
Merito a 18 nordamerikanisches Kolonialland " .
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Die ersten Verse / Bon Karl Burkert
ots . Vieles ist vergessen in meinem Leben . Auch über fenes

Meine Mädchenwesen ist die Zeit schon längst hinweggegangen .

Aber zuweilen hebt sich ihr Bild dann doch wieder in mein

Gedächtnis . Am ehesten geschieht dies um die Ostertage herum .

Wenn ich andächtig erstaunt vor der ersten Priemel stehe .

Wenn mir die erste Anemone ans Herz greift . Wenn mir

plöglich aus einem Erlenschlag heraus jene fast überirdische

Süße entgegenweht , wie sie nur der Seidelbast verströmen fann .

Ja , dieser seltsam erregende Duft gehört vor allem mit dazu .

Also Försters Angela . Sie fak einen Jahrgang unter mir

In der Dorfschule . Sie ging in anderen Kleidern als die

Bauernmädchen , trug immer so eine farbige Kleinmädchens
schleife in den Röpfen , und auch sonst war sie viel anders und

feiner . Mit ihrem schweren Blondhaar , ihren Augen , diesen

ruhigblauen , glich sie ganz den Königstöchtern und Brinzessin
men , wie sie in den alten Mären und Geschichtenbüchern vor¬
tamen .

Für Angela gab es in meinem Bewußtsein feinen Vergleich .

Sie freischte nicht , sie flatschte nicht , sie ließ sich faum nit

einem lauten Lachen hören . Ihre zarte , fast durchsichtige Haut
bräunte in feiner Sonne . Es war nicht so , daß sie sich vor¬

nehmer dünkte , als die Ev und das Bärbele , die Elsrose und

die Leni , aber alle Dorfbuben spürten es wie ein Gefeß in sich ,

daß man mit ihr behutsam umgehen mußte . Auch unterein

ander gehuben sie sich , war die Angela um den Weg , ein gutes
Mak geschliffener und gelinder .

Noch heute weiß ich nicht , wie ich es nennen soll , was mich

so bewundernd zu Angela aufbliden ließ . So viel flüger war

ste doch nicht als ich , mutiger und größer war sie auch nicht ,

und für alles andere war ich doch noch zu findisch . Aber es

war mir immer ein Glück , wenn ich um sie sein fonnte . Das

war nun feine Seltenheit , denn wir sahen uns ja täglich in

der Schule , und außerdem war ich im Försterhaus allzeit gern

gesehen .
Ich brachte Angela die Geschichtenbücher , die ich zu Weih

nachten und zu meinem Geburtstag betam und nahm ihre

eigenen mit fort . Wir streiften mitsammen durch die Wälder ,

gingen heute in die Maiblumen , trieben uns ein andermal in

den Erdbeerschlägen herum , aber es ging immer sehr still dabel
Her . Nichts Wildes , nichts Abenteuerliches regierte in unseren
Taa hinein .

Meinen Knabenwünschen fam Angela nur ganz seiten ent

gegen . Unter einer Föhre in der Sonne fiken und immerzu in

den blühenden Ginster hineinsehen , das war so etwas , was

thr behagte . Oder die Lupinen im Spätsommer . Der Duft der

Lupine , der von den Kartoffelfeldern herwogte , fonnte sie ganz
betören . Riechst du , wie süß der Wald ist ? " Das fonnte fie

Es wird verbunkelt von 8. 30 Uhr bis 5. 45 the

bann so eigen fragen . Ich fönnte aber nicht sagen , daß es mir

frgendwann leid gewesen wäre , oft eine geschlagene halbe

Stunde lang . so fchweigsam , so unbeachtet neben ihr zu fizen .

Es war die Kindheit , wie Kindheit eben ist : Ein Traum ,

ein erstes Bewußtsein . Kaum begonnen , schon vorbet . Bald
wurde alles anders . Eines Tages zog tch fort in die Stadt auf

eine höhere Schule . Auch Angela durfte nicht zu Hause bleiben .

Sie tam unter die Obhut von Klosterfrauen , und dann haben

wir uns nur noch selten gesehen . Nur noch in den Ferien¬

zeiten . Angela war dann allemal ein qut Stück höher gewach
sen , noch schöner , fam es mir vor , war sie inzwischen geworden ,

und auch sie lah mich dann in den ersten Augenblicken so an ,

als wenn sie sich im stillen über etwas wundern müßte .

Und Jahre verstrichen , und wieder einmal war es Ostern

geworden . Am Abend war ich heimgekommen , ins Elternhaus ,

und schon am anderen Nachmittag nun , das ist nicht schwer

Amtliche Bekanntmachungen

Kreis Wittmund . Die Fahrradhänd¬
ler des Kreises Wittmund werden

hierdurch aufgefordert , dem Wirt
fchaftsamt bis zum 21. April 1945
thren Bestand an Fahrrädern ,
Motorrädern und Fahrradanhän
gern , getrennt nach bereiften und

unbereiften , zu melden . Wittmund ,
Den 17. April 1943 . Der Landrat
des Kreises Wittmund .
schaftsamt .

GASS

18. 30 Uhr . Betfum 19 Uhr ;

Dienstag , 27 . April : Jemgum &
Uhr . Crißum 9 Uhr . Digum 10

Dißumer -Verlaat 11 Uhr ,Uhr ,
Bunderhee 12 Uhr , Bunde 14 Uhr ,
Boen 15 Uhr , Möhlenwarf 16

Uhr , Spelmoor 17 Uhr , Weener
18 . 30 Uhr . Kirchborgum 19 Uhr ,
Coltborg 19 . 30 Uhr . Der Kreis
bauernführer .

Geschäftliches

Wirt - Mein Geschäft bleibt mit Behörde

indi Emden. Abgabe von Frischlicher Genehmigung am 24. April
1943 gefchloffen . Srip Sangen ,

fischen . Auf den Abschmitt 18 der Neermoor .
Kischarte werden 500 Gramm Täglic eintreffende Lieferungen
Frischfisch mit Kopf oder 375 machen es uns möglich , aud
Gramm ohne Stopf oder 300 heute weitgehend zur Deckung
Gramm Schollen bziv . Butt verab : Ihrer Wünsche beizutragen . Wir
folgt . Der Abschnitt 18 ist nach bitten Sie daber , zu uns su
Abgabe mit einem Datumstempel kommen . Besonders große Be
zu entwerten . Ab Sonnabend stände finden Sie unter anderem
mittag , 12 Uhr , fann der noch bei uns in Blusen und Slei
ettva verbliebene Bestand frei ber¬ bern Arbeitskleidern , Kitteln und
fauft werden . Emden , den 22 Schiltzen , Babyartikeln , Schlip
April 1943 . Der Oberbürger fern , Sembchen , Kinderstrümpfen ,
meister . Stadternährungsamt Knaben -Hemden ,Herrens und
Abt . B. Herren - Bosen feber Art , Knabent

Stadt Emden . Auf Grund des Bekleidung , Stoffe fiir af
des Feld - und Forstpolizeigefeses fleider . Verdunkelungsrollos . A.
weise ich darauf hin , daß das freie G. Gehrels & Sohn , Oldenburg
Umberlaufen der Hühner , Enten 1. D.
und Gänse außerhalb eingefris Vergnügungspark Legabirum . Ambigter Grundstücke verboten ist. 1. Ostertage : Eröffnung . Lustiges
Zuwiderhandlungen werden un 5.
nachsichtlich zur Anzeige gebracht
und strengstens bestraft . Emden ,
Den 17. April 1943 . Der Cher
Bürgermeister als Drtspolizei¬
behörde , Menten .

Gemeinde Südernealand II . Lebens
mittelfartenausgabe Sonnabend

24. April , von 15 bis 15. 30 Uhr
für den Schulbezirk Radörft , bon
15 . 30 bis 16 . 15 Uhr für den hie
figen Bezirk . Süderneuland II ,
den 20. April 1943 . Der Bürger
meister .

Springpferdekarussellfahren .
Saffelmann .

zu raten . Wo Angela war ? Ste fel vor einer fleinen Stunde

in den Wald gegangen . Seidelbaft holen . Das sagte mir die

Försterin . Es würde sie sicher freuen , wenn ich ihr ein Stüd

entgegenfäme . Das ließ ich mir nicht zweimal sagen .

Sie hatte mich erst gar nicht fommen sehen , denn sie hatte

grad nicht den Blid auf den Weg her , den ich tam . An einer

alten Birte lehnte sie in der Ostersonne , und mir war , als

wenn sie vor sich in die Waldwiese hineinschaute . Ich wollte

sie schon anrufen , aber dann versagte sich mir plöglich die

Stimme . Ich verstummte vor einem Bild , das ich da sah , und

minutenlang blieb ich wie gebannt stehen auf dem gleichen
Fled .

Sab inzwischen manches im Leben gesehen , aber ein Bild

von solchem Liebreiz ist mir nicht wieder begegnet . Da stand

Angela in verzauberter Stille , einen diden Buschen Seidelbast

lässig im Arm , und um sie tanzte und wirbelte es wie lauter

goldene Funken . Lauter Zitronenfalter waren es , gewik mehr

als ein Dukend , die schwirrten und taumelten wie ein Elfen¬
reigen um das holde , selbstvergessene Mädchen . herum , sezten

fich ihm ins feuchtende Saar , ruhten auf ihren Händen . hingen
an den scharlachroten Blüten und schwangen sich wieder in die

Lüfte und fingen aufs neue an au gaufeln und zu freisen .

Es war ein gebenedeiter Anblid , war wie aus einer alfen

Legende heraus . Eine Szene aus einer schöneren , verklärten

Welt . Es war , als hätte sich alles , was auf dieser Erde lieb

und licht und füß sein fann , in dieses Bild vereinigt . Seligen

haft schön sah Angela aus . Wie eine Himmelstrone schimmerte
ihr Haar . Wie in einem Entrüdtsein lehnte sie dort an dem

Baum , Jah dem leisen Spiel der Falter zu . Dann hob sie auf

einmal die Augen , und nun mußte sie mich entdeckt haben . Wie

aus einem Traum schten sie zu erwachen . Noch immer von den

goldenen Funten umzudt , fam sie mir fegt entgegen . Unb

dann sagte sie mit einem tleinen Lächeln : Nicht wahr , das

war doch hübsch ! "

„Ja , das war es " , antwortete ich , und ich fühlte fretlich .
daß das nicht die richtigen Worte waren für das , was ich so¬

eben erlebt hatte . Ganz anders hätte ich es ausdrücken mögen .

Aber eine wunderliche Erregung , wie ich fte bis da noch nicht

gefannt hatte , verwirrte mir alle meine Gedanken , und vor

lauter Herzschlag tonnte ich nichts anderes über die Lippen
bringen .

In der folgenden Nacht schrieb ich damals meine ersten

Verse . Ich war Boet geworden , wie jeder , der ein großes
Glück geschenkt bekommen hatte . Ich weiß sie noch heute , diese

Berse . Es war wahrlich nicht viel daran . Gefühl , das noch

feine Form finden fonnte . Von einer Madonna war darinnen
die Rede . Ganz in den Himmel verstiegen war das , was ich

bortmals zusammenreimte . Aber ich war selig babel . So felig ,

wie ein Erdenmensch nur sein kann . In einem wahren Taumel

lief ich tagelang herum . Könnt ' es nicht mehr sagen , was ich

alles zusammenträumte . Weiß nur dies : es ist nichts davon

in Erfüllung gegangen . Denn das Leben ach , das Leben

läuft doch schließlich ganz andere Wege , als wir uns manch

mal einbilden , und oft die füßesten Soffnungen zerfließen wie
die Nebel vor einem Wind .

Neues Schauspiel von Hanns Lerch

otz . Der Dresdner Schriftsteller Hanns Lerch hat unter

dem Titel Weißes Gold für Breuken " ein Schauspiel voll¬

endet , in dessen Mittelpunkt Franz Karl Achard , der Begrün
der der deutschen Rübenzuderindustrie , steht . Das Stüd schil¬

dert den Lebensfampf Achards , der das Weltmonopol des

Rohrzuders brach und Deutschland und Europa den Rübenzuder
schentte .

Tiermarkt

Kälberabnahme ! Jeden Sonnabend
Westerholt und Narp 11. 30 Uhr
(Folters und Dollmann ), Negen
meerten und Blomberg 12 Uhr
(Anmeldungen bet Frib Bauer
mann ), 12. 30 Uhr Blaggenburg .
M. Fresemann Warfingsfehn .
Fernruf : Neermoor 08 .

Ein Schauspiel um Schiller

ota . Das Staatstheater Kratau brachte ein Drama pon
Mar Dreyer Die Gwestern " in Uraufführung . das
die Liebe Schillers zu Karoline und Charlotte von Lengefeld
zum Gegenstand hat , das aber gleichzeitig auch die ganze Umwelt
des Rudolstädter und des damit eng verbundenen Weimarer

Kreises aufzeigt und auch die verschiedenen literarischen und
geistigen Probleme anschneidet , die fene Zeit und ihre geistigen
Repräsentanten so start bewegte . Durch die dadurch entstehende
Fülle der Empfindungen , Erlebnisse und Fragestellungen ver
liert das Stüd an Einheitlichkeit , zumal der Dichter fich außer
bem gelegentlich um einen recht wirklichkeitsnahen Realismus
bemüht , und neben dem ideengeschichtlichen Abriß auch noch ein

Zeitgemälde geben will . Immerhin ist das Drama als ein
Stüd dramatisierter deutscher Literaturgeschichte von gutem Wert ,
zumal es als eines der ersten Schiller selbst auf die Bretter

stellt . Die Aufführung verhalf dem Stück zu recht guter Wir

fung . Besonders eindringlich gelang Rudolf Bechmann die
Rolle des jungen Schiller . Josef Tobias .

Logen mit Schwerhörigen -Anlagen

otz . Der bisherige Direktor des Münchner Theaters , Fer
dinand Dörfler , eröffnet in diesen Lagen als neueste Bühne

Wiens das Neue Schauspielhaus " . Das neue Thea .
ter ist aus einem Vorstadttino hervorgegangen , weist 1100
Sigpläge auf und entspricht allen Anforderungen der Neuzeit .

Für Schwerverwundete sind eigene . Logen gebaut , in die der
Verwundete mit seinem Wagen geschoben werden kann . Diese

Logen sind auch mit einer Schwerhörigen -Anlage versehen . Der

Buschauerraum liegt ganz in Glaswolle " , er hat baber eine

vorzügliche Afustit .

Nicht mehr heizen ! Kohle muß gespart werden!
Der totale Krieg bringt eine gewaltige Steigerung des

deutschen Kriegspotentials mit sich. Die Berstärkung der deut
schen Rüstungsfertigung macht vor allem auch den Einsatz von
Kohle in erheblich erhöhtem Umfange notwendig . Deshalb
muß die Raum - und Gebäudeheizung frühzeitig beendet werden ,

damit zusätzlich Kohle für Rüstungszwede freigemacht wird .

Aus diesem Grunde haben Behörden . Dienststellen , Betriebe

Büros , Kirchen , Museen und Schulen aller Art mit sofortiger
Wirkung die Beheizung ihrer Gebäude und sonstigen Räume

einzustellen . Ausnahmen sind nur zugelassen , wenn im Inter

esse der Aufrechterhaltung der Fertigung bestimmte tonstante
Temperaturen aus technischen Gründen eingehalten werden
müssen , die ohne Raumbeheizung nicht zu erreichen sind .

Auch für die Beheizung der Wohnungen tönnen im laufen¬

den Kohlenwirtschaftsjahr , wie bereits mitgeteilt , Sausbrand
brennstoffe in der alten Höhe nicht mehr zugeteilt werden . Es

llegt deshalb im Interesse fedes einzelnen , die Beheizung

feiner Wohnräume ebenfalls baldmöglichst einzustellen , Rohlen ,

bie jetzt bei verhältnismäßig günstigen Temperaturen vers

braucht werden , fehlen nachher im falten Winter . Darüber

hinaus muß die Torfgewinnung mit allen Mitteln gefördert
werden . An Haushaltungen , die für ihren Hausbrandbedarf
früher Torf gegraben haben und für die gleiche Möglichkeit

unter Anlegung des friegsbedingten strengen Maßstabes auch
heute noch besteht , fann im kommenden Winter feine Rutei

lung von Kohlen und Briketts erfolgen . In den Fällen , in

benen aus besonderen Gründen der Berbraucher seinen Haus¬
brandbedarf nicht in vollem Umfange durch Torfftich decken

fann , werden nur geringe Ausgleichsmengen an Kohlen oder
Brifetts augeteilt werden .

Bremen , den 21 , April 1943 .

Der Reichsstatthalter in Oldenburg und Bremen ,

Reichsverteidigungstommissar Weser -Ems , Wegener .

11 oder 2 Bimmer , mit Rüchenbe¬
nugung , fucht Ehepaar , elgene Lichispiele , Emden
Wäsche vorhand Schr . Ang . ant .
2501 an die OTB . , Leer ,

Möbi . Wohnung (1 % Simmer ) für
Berufstätigen in Marienhafe zu

Günftige - Bugverbinvermieten .
dung nach Emden und Norden

Schriftl . Angebote unter 1595

Palast -Theater , Leer . Donnerstag !

biz Montag , täglich 16 und 19. 30
Uhr : 2as tragische Schicksal eines
berühmten Schauspielers schildert
packend der neue große bramati
fibe Tobisfilm Der große Chat
ten " . Mit : Heinrich George ,
Heidemarie Hatheher , Will Quad
flieg . Marina v . Dittmar u. a.
Jugend bat feinen Butritt .
Jugendvorstellungen : Karfcellag .
13 . 00 Uhr reitet für Deutsch Bestes
Jand " , beide Ostertage : , ,Menschen ,
Tiere , Senfationen .

Norder Licht viele , Norden . Evler
Beit von Freitag bis Montag , Meermoor .

19. 30, Freitag , Sonnabend . Sonn - Weideluh , belegt , gegen talbende
tag und Montag auch 16. 30 Uhr: oder abgekalbte Kub tauscht Meine

Bab mich lieb !" Mit : Maria Dieber , Fiebing .

Rött Mady Nab ! Bittor Stahl Blind , Mal talbend , mit bester Lel - Trockene Lagerräume gel Schrift

6944 0
Ruhtalb verkauft Eng .

Kramer Logabtrumerfeld .
Kuhtalb verkauft Albertus Boll

mann Veenhuser -Kolonie , Post

Sans Brausewetter , Aribert flung, verkauft Frau Menties
Wäscher , Ursula Herling . Günther Wwe , Jennelt .

an die DX3 . , Emden ,
Biete in Bremen , östl . Stadttell ,

fonnige 3 - Bimmerwohnung mit
Küche , fuche gleiche in Emden .
Schriftl . Angebote unter 1591
an die OTZ . , Emden .

Sude ante Wohnung in Beer.
siete gute Wohnung in Papen¬

Schriftl . Angebotebura / Em³
unter 2 497 an die O28 . Leer .

an

Erstaullührung ! - Ab Freitag

Gefährtin

meines Sommers

Jugendl . über 14 Jahre zugel .

Palast - Theater , Leer

Der große Schatten

Zentral -Lichtspiele , Leer

fiche Angebote unter 2 499 Vergi mein nichtdie OTB , Leer .

Litders Paul Hendels , Serta Subtalb , farbenrein , verkauft Jan 8 bis 5 Wahnräume , mögl . Bar

Mayen , S . von Kufferow . Bezau - Dreesmann , Tichelwarf .

bernde Komödie , ftrahlende Revue 2 tuhfalber farbenrein , verlauft

ranschende Mufit . Kulturfilat : D . Donker Golthuferhelde .

Luftgärten aus galanter Beit . Ruhtalb verlauft 3 . Appelborn ,
Detern ,Farbenfilm . Neueste deutsche Wo

chenschau . Für Jugendliche nicht Junge Rub . Ende Mat falbend .

zugelassen .
Lichtspiele . . Swarger Bär , Aurid .

berfauft Harbert Jürgena , Stebe
stod bet Boltland .

Donnerstag , 19 . 00 : Ginmal der Gate Milchlub , jung . Anfang Mai
liebe Serrgott fein " . 5 . Boelfen ,Freitag , falbend , berkauft
13 . 30 16. 00, 19 . 00. Sonnabend , Neermoor , Norberstr . 31 .

16. 00, 19. 00: Sarry Biels bester 2 Rinder , belegt , verkauft Fr .

Film Menschen, Ziere , Cenfa Duhm. Povens .
tionen ! " Wochenschau , Kulturfilm Ruhtälber ( 1 stammberechtigt ) , 14

Jugend bat Zutritt . Tage alt , verkauft Job . Ewalve
Bingum 68 .Auguftfehner Lichtspiele , Sonnabend ,

25. 4. , 1. und 2. Ostertag , 20 Uhr :
Liebesgeschichten". L. Ostertag

16 Uhr : Märchenfilm Nympel
filchen " .

Versammlungen

Deisfachgruppe Ruter , Mheidesland.
Versammlung Montag , 28. 4. 16
Uhr , in Bunde (Boekhoff ) . Wenn
möglich Lichtbildervortrag : Biene Lichtspiele Memela . Sonnabend . 20

und Blüte " , Lehrer Koolmann .
Erscheinen sämtlicher Imter tit
Pflicht . Der stellv . Borstand .

Unterricht

Bemeinde Westermarsch 11. Sprech
frunde in dieser Woche Conner erteilt einige Unterrichtsstun

ben in Harmonita -Spiel ? (2rei5 .).
abend , 24 April . Westermarsch Schriftl . Angebote unter 2. 510den 20. April 1943 . Der Bürger¬ an die D28 . , Leer .
meifter .

Bleen Sage . Lebensmittellarten ]
ausgabe Sonnabend . 24. April ,
14,30 Bis 16 Uhr ,

Film Theater

2

Uhr : Heimatland " . Tugend über
14 Sabre bat Butritt . 2. Oftertan
20 Uhr Stimme des Herzens "
Neue Wochenschau . Jugend hai
teinen Butritt .

beste Mutterlämmer gegen giftes
af verkant Auffahrt . Emden

Fernruf 3822 .

2

B zur

terre , in der Umgebung von Bew - Damenfahrrad , evtl . Fahrradgestell ,

fum zu miet , gef . Schr . Ang , unt zu laufen gefu . bt . Angebote an
1596 an die DT8 . . Emden . bie Offriesische Tageszeitung . Ge

schäftsstelle Norden4 - Bimmerwohnung von Beamten in
Norden gesucht . Schr . Ang . unt Mote Hanin . Hafen , Fuchs . und

M 222 an die O23 . Norden . Zitistelle fauft Kürschneruteifter

bis Bräumige Wohnung in Aurich M Ribleibe . Veer . Seisfelder

oder Umgebung gesucht , ftelle Straße 6.

evtl . eine 3räumige Wohnung
(Mansarde ) , mit Bubehör , in Wil¬
helmshaven Neuengroden ,
Berfügung , 500 Quadratm . Gar
tenland mit Wochenendhaus fann
auf Wunsch mit übernommen wer
den . Schriftl . Angebote unter

269 an bie CTB . , Aurich .

Bimmer , gut möbl . , zum 1. 3. 43
für is . techn. Angestellten fuchen
Gebr . Neumann , Emden , Für
bringerstraße 4. Fernzuf 2392 .

bis 3- 8immerwohnung sucht juno
Ehepaar . Schrift . Angebote unter

1599 an die OTR . , Gmben .
Bolle Pension in Weener für 13 .

jährigen Schüler der Mittelschule
fuft Jan Roets , Bunderhee .

Geboten wird 4- Bimmerwohnung
Bad , Zentralheizung , größ . Obst
garten in Emden , gesucht wild
gleichwertige auf dem Lande , am
liebsten im Kreise Leer . Schr . Ang
unter 2 505 an die O23 . . Leer

2 Wildfafe , tragend oder melle ,

bester Abstammung , zu laufen ge 2

sucht . Eilangebote mit Breis und
Muchleiftung an B. Tecfentrup ,
Avenwebde - eft , fiber Gittersloh

30 . Kaninchen zu verkaufen . Leer ,
Conrebber weg 44 , c5 19 Uhr .

Serlet , große Anzahl , werde ich
Sonnabend , 24. April , 14. 30 Uhr ,

bet Saathoff (Oterledingerhof ,
Leer , aum Berlauf stellen . Job
Lübbers , Diele .

Verschiedenes

Auttions -Bulle „ Dirt Diedert
Sohn , Leiftung 5950 246

4,13 % , fiebt bet O. Ihmels auf Sau , abgeferfelt , 90 lg . , Yauft

Station . Dedgeld 12 . - RIM lans Uilderts Emben , Bolten 2 Simmer , 3 Kammern und Küche

Etierhaltungs . Genoffenfchaft . tortorße 70 .
Kreepsum .im Schulge Lichtspiele , Emden . Erstaufführung ! Eau , abgefertelt gegen Rind oder

bäude , page den 20. April 1943. ] Ab Freitag : Gefährtin meines
Der Bürgermeister . Sommers . " Ein großer , pacenter Den Ferme und Leistungsbullen Läufer vertauscht Gerhard Harms

Gemeinde Westermarsch T. Lebens
Quintaner " Nr . 56364 , mit der Westerfander .

mittelfartenausgabe Connabend,
24 . April 1943 , von 15 bis 17 Uhr ]
bet Diefena . Westermarsch I , den
20. April 1943. Der Bürgermeister

Reichsnährstand .

reisbauernschaft Leer . Betrifft
Edzung der Ausgleichspferde an
Sonnabend , 24. April : Folmhusen

Film . Mit : Anna Dammann ,

23. Wohnungen

S

Fahrrad , gut erb . , ohne Bereifung .
zu laufen gesucht , Schr . Ang . unt ,
A 277 an die CTB . , Qurid

Treschmaschine m. Reinigung , Straft
bedarf bis 7½ PS . lauft S . can
Anten , Weenermoor .

Fahrendförbchen faust Grau Lendt ,
Norden , Norddeicher Etr . 26 , oben .

Rinderschuhe , gut era . Or , 27 , fauit
gen . Or . 23 Frauod tauscht

Schaar Leer . Fathernftr . 51 .
Rindersportwagen zu laufen gefcht

Leer , Burfehner Weg 33 .
elle und Haute tegiber Art tauft
laufend uline Müller Verr

Arzt , der sich nach Beendigung ded
Krieges auf den Insein nieders
laffen möchte , fucht eine geräumige
Villa oder ein Pensionshaus
lauf . Schr . Angebote unter N 220

an die CT3 . . Norden .
Sarmonium , gut erhalt , oder neu

fauft Gretchen Rhoden ,
georgsfein . Post Etich . Belde .

laufen gesucht .สินRüchenwaage
geg . 2 . Simmer u . Abstellraum in Schriftl . Angebote unter 1391

an dir C28 . Emden
Reer oder Geisfelde zu tauschen

G. Cordes ,
gesucht . Schriftl . Angebote unter Shortwagen tauft

2506 an die CTB . , Leer . Aurich , Folten -Bollwert -Str . 1.

Verpachtungen

Verbachinng . Im Auftrage der ne

tereffenten des Westerburerpola
ders werde ich Connabend 24 .

April , 1. 17 Uhr , im Witwe
Heerenschen Gasthof zu Middelbur ,

2 . 18 Uhr , im Hermann Heerens
schen Gasthof zu Gründeich cie

Deichteiden am Westerburercels
dendeich für den diesjährigent
Weidegang vergeben . Zur Weide

werden , wie üblich , Pferde , Nind .

bich und Schafe zugelassen . Tie

Sirten zur Beaufsichtigung des
Vichs find von den Befizerit au

stellen . Esens , den 19. April 1943 ,
J . 5 . Janssen , Versteigeret . .

Baul Sarimann . Zanl . 19. 30 Frei L. Frühjahrsprämie ausgezeichnet, Sunge Legebühner vert . $ . Meyer , Möbl . Teilwohnung vorübergehend

tag , Sonnabend , Sonntag und hochbrozentig, halte zum Deden Jemgumgeise . Fernruf 171.

Montag ,
empfohlen . S . Abel3 . Veenhusen .

16. 30 und 19. 30 hr .
Jugendt . über 14 Sabre zugelassen. Wassersportverein Norden ,

Lichtfpiele . Weener , Freitag , 16 Uhr :
So ein Früchtchen " . Wochenschau .

Sugend über 14 Jahre hat zu
tritt ; 19 . 30 Uhe Stimme Se
Herzens " . Wochenschau . Jugend
hat feinen Zutritt .

Anpaddeln Freitag , 23. Apcil , most . Zimmer , mit oder ohne Ver
14. 30 Uhr , ab Bootshaus nur pfleg . , für einen Angestellten
für Mitglieder - Vorbesprechung (verb.) zu Ostern gesucht. Ange
11 Uhr Bootshaus , Vereinsführer .

Zu verkaufen

8 Uhr , Shrhove 8. 30 Uhr , Steen - Bentral - Lichtspiele , Lece , Donner3¬
big , Sonnabend bis Montag , Rinderbett , gut erh . . mit Matrabe
19 . 30 Uhr , Sonntag und Montag 35 . , zu verkaufen , oder gegen
auch 16 . 30 Uhr : Bergiß mein Oberbett zu vertausch . Schr . Ang
nicht " . Mit : Benjamin Gigli , unter & 511 an die DB ., Leer .
Magda Schneider u . a . Kultur Grammophon , fast neu , mit 22 Blat
film . Neue Wochenschau . Jugend ten 65 W. , au vert . Borffumes
liche über 14 Jahre haben Butritt . Geldmart , Barade 4. &. Tür

felde 9 Uhr , Böllen 10 Uhr , Mit
Ling -Mart 11 Uhr , Driever 12
Uhr Estlum 12. 30 Uhr , Nettels
burg 13 Uhr , Seisfelde 14 . 30 Uhr
Müttermoor 15 Uhr . Neermoor
15. 30 Uhr , Terborg 16 . 30 Uhr
Otherfum 17 Uhr , Gandersum

bote an Lehntering , G. , Emden .

2 gute , möbl . Bimmer , mit Küchen
benugung , von jungem Ehepaar
in Aurich zum 1. oder 15. Mai

gefucht . Schriftl . Angebote unter
A 279 an die CTB . , Aurich .

Mösl . Simmer , m . Küchenbenubung ,
sucht Frau mit 3 Mon . altem
Kind , mögl . außerhalb der Stadt .
Schriftl . Angebote unter Mr. 200
poftlagernd Eden

zu vermieten . Schriftl . Angebote
unter 2 504 an die OT8 , Leer .

Möbl . Bimmer (öftl . Stadtteil ) fof
zu mieten gesucht . Schr . Angebote
unter 503 an die CT3 . , Leer .
übt . Bimmer , evil , mit Verpfle

Aung , sum 1. Mal - oder später
eucht . Schriftf . Angebote unter

1602 an die OTR . , Emden .

Kaufgesuche

Korb -Kindersportwagen lauft Frau
Gerda Klabbe , Loga , Sinden
burgstraße 13

Blumentörbe gut erb . , und gebr .
fauft GärtnereiBlumentöpfe

Ratebrandt , Emben , Elisabethstr ,



Familienanzeigen

Go Gott will , feiern unfere Neben

Wir haben uns verlobt : Toni
Troff , Gerhard Angust . Olden .
dorp , Bingum , s . 8t . Wehrm .
Im April 1948 .

Eltern , Wilhelm Behnke und Ihre Verlobung geben befannt :
Frau Wübkea , geb . Mansbolt , Gefine Müller , Auricher -Wies
am 24. Avril 1943 das Best der moor II , a 8t . Glansdorf . Ahl
Silbernen Hochzeit . Was wir rich Beier . Uffa . , Glansdorf , a.
jebt mit Silber fränzen , mögel 8t . Wehrmacht . 18. April 1943 .
einst im Golde glänzen . Die Wir haben uns verlobt : Grete
dankbaren Kinder . Geisfelde , Arull , Albert Janssen . Enger¬
Süder Weg Nr . 1. bafe , im April 1948 .
m 26. April 1948 felern Ole Che - Statt Karten . Die Verlobung met .
Jente Garm Hemtes und Frau

life , geb . Reitmeyer , in Loga ,
Daalerstr . das feltene Fest ihrer
Goldenen Hochzeit . Gottes Gegen
möge auch weiterhin ihren Ves
Bensweg begleiten . Die bank
baren Kinder . Deer , den 20 .
April 1943

Eo Gott will , feiern die belente
Meino Schmidt und Frau Gere
hardine , geb . Weers , in l .
Memels am 26 Avril das Geft
der Silbernen Hochzeit . Was wit
Jeet in Silber fränzen , möge
einst im Golde glänzen , und
Gottes reicher Segen möge fer¬
merhin mit ihnen sein . Cinige
Nachbarn ,

Geburten

mer Tochter Muny Mathilde mit
Gerrn Gelmut Gahn , Oberleut
nant und Batteriechef in einem
Artillerie -Regiment , gebe ich bes
tannt . Frau T. Daneker . Emben ,
Straße der SA . 74 , 20. April
1948 . Ich gebe meine Ver
lobung mit Fräulein Anno
Mathilde Daneker . Tochter des
verstorbenen Fabrikbefibers Mate
theus Danefer und feiner Frau
Gemahlin Fran T. Danefer , geb .
Meger , in Emden , bekannt . Gels
mnt Bahn , Oberleutnant und
Batterlechef in einem Artilleries
Regiment . Im Felde , 2 . April

1948. Kein Empfang .GND

Vermählungen

3bre am 17. Wpril 1943 in Jhio .
werfehn vollzogene Artegstrau¬
ang geben bekannt : M. - Obers
gefreiter Kafsh Wulff u . Frau
Bild : Wulff , geb . Saffen . Shlo .
merfehn , ben 20. April 1943 .
Gleichzeitig danfen wir für er
wiesene Aufmertfamfeiten .

Mnneliese Karin . In dan barer
Grende zeigen wir die Geburt
eines gefunden Mädels an . El
friede Gehrfe - Krüger , Friedrich
Gehrfe , a. 3t . im Often . Stapel¬
moorerbelde , den 19. April 1948 .

Bertrud Mathilde . Golines er
lehntes Schwefterchen ist ange . Ibre Vermählung beehren fich ana
tommen . In dankbarer Frende :
Menno Geifen und Frau Dina ,
geb . Aden Emden , Fretligraths
traße 80 , 8. 81. Ofter - Uogant ,
den 20. April 1948 .

Selmut Jant . Die glüdliche Ge
burt thres Stammhalters seigen
in dankbarer Freude an : Ober¬
gefreiter Arnold Rüft , a. 31 . Im
Belde und Frau Pini Rüft , geb .
Janssen Mühlenlong , den 15 .
April 1943 .

Christa thr Brüderchen , Gerd - Mim .
fen , ist angekommen . In danks

auzeigen : Walter 31mmermann ,
Ob . Rentn . in einer Flat -Abtlg ..
Waltraut , geb . Schoon . Miel
Gaarden . Brommnftr . 20 , 8. 31 .
fm Belde . Norddeich ( Oftfr . ) .
Gotel Fährbans . Norddeich , den
20. April 1943 .

Wir find fricasgetrant : Johannes
Diefena , 3t . Im 11rlaub , Dino
Diefena , geb . Meiners . Deesdorf .
Den 17. April 1948 .

Danksagungen

Barer Freude Chriftian Boll - Bür die uns an unferer Vermäh
mann und Frau Johanne , geb . lung erwiefenen Aufmerksame
Sanders . Bapenburg , den 19
April 1948 .

anna . Die glückliche Geburt une
feres awetten Töchterchens sei¬
gen

feiten danfen wir herzlich . Sig .
Maat Bernd Wolf und Fran
Unita , geb . &inf . Leer , den 20 .
April 1943 .

mir in bankbarer Freude Für die zahlreichen Aufmerfiam .
an . Obergefr . B. Summerich , a.
8t . Im Often , und Frau Beta .
geb . Speffer . Olderlum , den 17.
April 1943 .

Verlobungen

18 Berlobte grüßen : Pini Gahn .
Heinrich Bront , Bollenerfehn
Bunde . 18 April 1943 .

Die Verlobung unferer Tochter
Gudrun

feiten anfäßlich unserer Silbero
men Gochzeit fagen wir allen une
fern herzlichsten Dant . Hinrich
Bohmfalt und Frau Karoline ,
geb . Schäfer . Babne , den 20 .
April 1918

Bür erwiefene Aufmerffamfeiten
BUT Goldenen Sochzeit danfen
wir allen recht herzlich . Behrend
Wienekamp und Frau , Rechts¬
upweg .

mit dem Apotheker Für die Neben Aufmerffamfeiten
Herrn Gans Mälzer . 8. 81 .
Oberleutnant b . d . Wehrmacht ,
geben mir bekannt . Apothefer

au unserer Vermählung fagen
wir allen herzlichen Dant . Ober¬
leutnant Eruit Roops and Frau

ilb . Bogel nnd Fran Martha . Inge , geb . Gallmann . Emden .
geb . Hartmann . Güterslos , & ür erwiefene Aufmerksamkeiten
Bahnhofapotheke . Meine Bers anläßlich unferer Vermählung
lobung mit Fräulein Gn rnn danfen mir berzlichst . Gero
Model zeige ich hiermit an . Sand Garms and Frau Grieda , geb .
Mälzer , Oberleutnant b. d . Bebr Ufena Emden , Janfumitr . 18 .
macht . Emden , Löwenapotheke . Im Noril 1943 .

Leer , Wefermünde , Emden ,
den 16. April 1943 .

Bon feinem Leutnant ere
Bielt ich die tleftraurige Nach¬
richt , baß mein über alles ge .
liebter , unvergeßlicher Mann ,
Sellmas Heber Bater , unfer He

ber Sohn , Schwiegerlohn , Bruder ,
Schwager , Enfel , Neffe u . Better

Germann Echaver
Obergefr . In einem Grenad . .
Regt . , Inb . des Verwundeten .
abzeichens , der Oftmedaille und
des Krimfchildes , im Alter von
84 Jahren am 21. März an der
Leningradfront fein lunges Re¬
ben , getren feinem Fahneneid ,
für uns alle babingegeben hat .
Er wurde auf einem Seldenfried¬
Hof sur letzten Ruhe gebettet .
3n unfagbarem Schmera

Edhwanette Schaver , geb . funt ,
Tochter Gelma , Karl Schaper
and Fran Gelene , geb . Brend .
Berdinand Bunt and kran ,
geb . Ront , Germannus Schmidt
and Fran , geb . Schaver , Theo .
For Nanfien und Frou , geb .
Stiefel , Rafob Stiefel and
Grau , neb . Stahlmann , No¬
bann Niemeyer , a. St . 1. Gelde ,
and Bran , geb . Stiefel , dne
bann Kaltwaffer a . Frau , ach .

ungenfrüger , Germann Mül
Ter u . Tooter , Rohann nn ?
mnd ran , geb . Mindrup , Otto
Meriels . Frau , geb . & unt ,
Bilhelm Stunt n . Fran , geb .

Bremer , Emil Schorn n . Frau ,
geb . Gunf , Fernhard Funt n .
Bran . aed . Grinefeld . Werbi .
mans fent , 8. Rt . Im Often .

Gedichtmiafeler 1. Oftertag , in bes
Enther Kirche au Leer .
Dit ber familie tranern

Betrichsführer n . Befolaldaft
Ber Leeraner & abfabrit .

Midlum , 20 April 1943 .
Bon felner Dienststelle er
Hielten wir die traurige

Nachricht , dok unfer Heber Sohn ,
Bruder , Neffe , Better und mein
treues Freund

Johann Müller
Matr . - Gefr . in einer Glottile .
fern der Betmat den Geemanns .
tob firs . Baterland gefunden bat .
In tiefem Echmers

Kurt Müller und Frau Gefine ,
geb . Stampen . Käthe Müller ,
Frieda Müller , Miefe Müller .
Rust Müllez fowie , die nächsten
Angehörigen . . Job . Galtema .

Gedächtnisfeier 1. Oftertag , 0
Uhr , in der Kirche su Midlum .
Mit der Famille trauert

Gam . B . Speffer , Jemgamgafte ,

Strackbolt , Bremen ,
Timmel , d . 19. April 1943 ,
Gart traf und die Nach¬

richt , daß mein unvergeßlicher
Berlobter , ber berzensgute Bas
ter feines Töchterchens , unfer
Iteber Bruder , Schwager , Cnfel ,
Better und Schwiegerlohn , Obere
feldwebel

Gerd Meyer
Revter Oberwachtmeister . Im Ml .
ter von 81 Jahren in den bare
ten Kämpfen im Often , füdwest¬
Rich von Leningrad , am 18. &es
bruar 1943 auf dem Gelde der
Ehre gefallen tit .
In tiefer Trauer

Gretchen Holzenkämpfer und
Züchterchen Mltiemarie . Marete
Mever , Obergefr . Albertus
Mener , s . 3 . im Gelde , and
Gran , geb . Diener , Jürgen
Wallmann , Vollrich Jakobs 8 .
Grau , geb . Mener , Uffa . 3o .
bann Mener ; s . 3t . Im Gelde ,
and Fran , geb . Ofterbubt , Fas
mille Solzentämpfer .

Trauerfeier am 2. Ditertag . wor
mittags , in der Kirche Strackbolt .

Befel , den 20. oril 1943 .
Etatt Rarten . Von feiner
Rompante erhielten wir die

fahmeraliche Nachricht , daß unfer
liefer , guter Sohn , Bruder , Ens
tel u . Better , 44 - Oberarenadier

Johann de Graf
am 18. Mära 1913 im Alter von
19 Jahren oftwärts Chartow
fein junges Leben für fein ge¬
Itebtes Waterland bat laffen
müffen . Im Often wurd er sur
lesten Nube gebettet .
In tiefem Schmers

Georg de Graf , s . 8t . Uffa ...
und Frau Gebke , geb . Rade¬

macher , fowie & amilie .
Gedächtnisfeier 2. Oftertag , 10
Uhr , in der Kirche su Sefel .

Wiegboldsbur , 20. April 1943 .
Nach Gottes unerforschlichem
Ratschluß entfólief beute abend
fanft und nubig mein innigitge =
Hebter Mann , unfer lieber Vas
ter , Schwiegervater , Bruder ,
Schwager und Ontel , Landwirt

Jelto Arnold Bienna
in feinem 67. Lebensiabre .
In tiefer Trauer

Trientie Bienna , geb . Janfien .
Weeto Vienna , s. 8t . t . Often ,
Bernhard Vienna , s. 3t . im
Often , Etta Bienna 18. Ber
loster Frerich Bufen . 8. 3t .

Wehrmacht . Ima Vienna ,
Heyo Bienna , 8. St . RAD .

Beerdigung 1. Osterfeiertag . 14
Uhr , vom Sterbebaule .

Simonswolde , Jblower¬
febn , den 18. April 1943 .
Wir erhielten von feinem

Kompanieführer ôte tieftraus
rige Nachricht , daß nach Gottes
Rat und Willen unfer lieber , un¬
vergeßlicher Sohn . unfer trener
Bruder , Schwager , Onfel , Enfe ! ,
Neffe und Better Uffs .

Andreas Klaassen de Berg
Im 82 . Lebensjahre am 1. April
1948 an den . Folgen einer fchmes
ren Verwundung , die er am 81 .
Mära bei Orel erlitten hatte ,
für Führer , Volk und Vaterland
geftorben ift .
In Hefer Trauer

Plaas de Nera und Frau , geb .
Bauer . Gindert de Bera und
Frau , geb . Evers , Froume de
Bera . 11ffs . Kriene de Bera ,
0. 8t . Im 1trlaub , fowie alle
Verwandten .

Gedächtnisfeter Sonntag , 25 .
April , 10 hr . In der Kirche su
Simon &molde . . wozu wir berz¬
Hich einladen .

Neufchoo . Nenndorf , Schor
tens . Tannenbaufen ,
Willmsfeld und im Felde ,

Ben 19. April 1943 . Echweres
Gerzeleid brachte uns die tief .
traurige Nachricht von feinem
Gauptmann und Kompaniechef ,
dab unfez lieber . Hoffnungsvoller
Ifingfter und letter der ,
Schwager , Enfel n . Petter Schlie

Johann Chriftian Pübben
In feinem faft vollendeten 89 . Re¬
bensfahre bet den Schmeren
Rämpfen im Often am 4. Mära
gefallen Ift Am 8. März 1948
wurde er mit militärischen Ehren
auf einem Seldenfriedhof beige¬
fett Er ftarb für Führer . Rol ?
und Vaterland . 11m fo härter
trifft uns diefer Schlag . ba im
Weltfriege fein lieber Brnder
Garmer den Seldentod fand
und vor 18 Monaten fein fleber
Bater . Bruder u . Neffe tom in
den Tod vorangingen .
In Hefer , tiller Traner

Johann Benta und fren
Maria , geb . Pübben , Frerich
Bünger and Fran Anfe , geb .
Lübben , Frerich O' chers und
Fran a . aeb . Piiben , Bein ,
rich Rohibuk und Fron Grete .
geb . Pübhen , Garm Meier und
Fran Anna . Aeb . Pübben ,
Martin Meers a . Fran Frieda .
geb . Pübben , fowie alle Ange .
hörigen

Medenffeier 2 : Dfterfelertaa , 28 .
April , 10 11hr , in der Kirche en
Blomberg , wozu wir alle bers¬
fich einladen .

Breinermoor , Oldenburg ,
Kirch borgum , 20. April 1943 .
Wir erhielten von feinem

Oberleutnant die tiefschmerzliche
Nachricht , daß unfer lieber . boft¬
nungsvoller ältester Sohn , unier
berzensguter , uns unvergeßlicher
Bruder , Schwager , Onfel , Neffe
und Vetter , Obergefreiter

Gayo Ahlerich Kluis
Inb . der Oitmedaille . bet bem
schweren Abwehrkampf lüdlich
Staiala -Ruffa im blühenden Al¬
ter von 23 Jahren am 4. März
in getreuer Pflichterfüllung letn
Junges Leben bahingab . Kame
raden Betteten ihn auf einem
Heldenfriedhof sur lebten Rube .
In tiefem Schmers

Deifo Alnin und Frau , geb .
Wilfen , uffa . Evvo Briukema ,
1. 8t . Im Often , und Frau
Tbeda , geb . fluin , Obergefr .
Geinrich Bottgehter , 8. Bt .
Wehrmacht , and Frau
banne , geb . Kluin , Grenadier
Reinhard Kluta , s . 8t . im Ure
Laub , Richard Klnin , Reena
Aluin , Johann Kluin . Gas
milie Menno Brintema .

Trauerfeier 2. Offertag , 14 . 30 Uhr ,
wozu wir alle herzlich einladen .

Leer , Bochum und Oldenburg ,
ben 21. April 1913 .

Wir erhielten die schmerzliche
Nachricht , daß mein Heber , Her¬
sensguter Mann , meines einais
gen Sobnes treuforgender Vater ,
Bruder , Schwager und Onkel

Ferdinand Hübner
Im Alter von 52 Jahren plöblich
von uns gegangen ist .
I tiefer Trauer

Gran Lnise Gübner , geb . Bund .
Sohn Geinrich und alle ne
gehörigen .

Beerdigung , 22. Avril , 15 115r .
von der Friedhofstapelle in Leer .
Trauerfeier ½ Stunde vorher .

Boga , ben 20 . April 1948 .
Beftern abend starb im Kreiss
frankenhaufe su Leer nach lan
gem . mrit großer Geduld ertrage
nem Lelden unfer lieber , guter
Sohn , Bruder . Better , Neife
und Entel , Matrose

Jürn Köller
in feinem 27. Lebensjahre . Gart
trifft uns diefer Schlag . da erit
vor 2 Jahren feine beiden Brü
der thm tn die , Ewigkeit vorane
gingen .
Diefes selgen Hefbetrübten Gez
seus an

Jürn Röller und Fran Wüb ,
fea , geb . Karver , Brüber und
Anverwandten .

Beerdigung Sonnabend , den 24 .
April 1948 , 14 libr , von der
& riedhofstapelle in Loga .

Ihlowerfehn , 21. April 1943 .
Beute morgen entfchlief nach furs
ser , beftiger rantbelt unfer Ile¬
ber einer

Seiko
Nur Burse Beit war er unfere
Freude .
In tiefem Schmerz

Jann Caffens and Gran , geb .
Bubr .

Beerdigung Sonnabend , ben 24 .
April , 14 Uhr .

Logumer Vorwert , Twir
lum , Wybelfum und im
Felde . den 8. April 1943 .

Von feinem Oberleutnant erhielt
ich die für mich Ichmerzliche
Nachricht , daß mein berzensguter ,
beißgeliebter Mann , der Hebe¬
volle Bater feiner drei Pleinen
Lieblinge , unfer Sohn und gu
ter Schwiegerfoon , Bruder ,
Schwager , Dnfel , Neffe und
Better , Gefr . In einem . Grena
dier - Regiment

Germann Gerhard Banken
Im hoffnungsvollen Alter
89 Jahren am 24. Mära den
Seldentod in Afrika land . Auk
einem Seldenfriedhof bereiteten
thm feine Kameraden die letzte
Muhestätte . Er gab fein Leben
für uns alle . Ich meth ibn ge
borgen in Gottes Gand .
In Melem Echmers

Fran nelifea Banken , geb .
Olthoff . Rinder Germini , Rarl
und Udo . Bamie Sanken ,
& amilie Moelf Olthoff fowle
die nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeter 1. Oftertag , 11
176r , in der Kirche on Logumer
Bormert , woan lb alle beralich
einlade .

Odenbauten , 18. WorlI 1943 .
Bon feinem Teutnant und
Rompanief . erhielten wir

Bie traurige Nachricht , daß unfer
tungster Sohn , unfer Heber Bru¬
ber , Schwager , Onkel u . Better .
Obergefreiter

Adolof von Garten
Inhaber des R. 2. Kl . , Bero
wundetenabaeichens . Krim - Schil
des , der Oftmedaille und der
bentsch - italienischen Erinnerungs¬
medaille , in feinem 29. Rebens
lahre bei den schweren Kämpfen
In Afrifa am 17. Mära den Hel¬
dentod für Führer , Rolf und
Vaterland erlitten hat . Er wurde
von feinen Kameraden auf einem
Kriegerfriedhof mit militärischen
Ehren su lebten Ruhe gehettet .
11 . 1 bärter trifft uns diefer
Schlog , da fein Schwager ihm
Im Sept 1941 im Tode vorane
ging . Wir beugen und unter
Gottes Willen .
In tiefer Traner

Beliche von Garten und Frau .
geb Schoon , Anton v . Barten
und Frau , geb . Arumland .
Bron Joh . Gorms Wwe , geb .
v . Garten , Joh . v . Sarten nnd

ean , neb . Behrends , Gefr .
Ongo Brofmann und Gran .
geb . v . Sarten , Oberaefreiter
Theodor v . Garten und Fren .
geb . Junter . Obergefr . Wil ,
helm v . Barten , s. 8t . Im
Often , Bertha v . Barten und
Bräutigam Oberaefr . Frerich
Bohren , a. 81 . 1. Often , rieba
Denermann als Freundin fo¬
wie die nächsten Annerwandten .

Tranezfeler am 2. Mat , 15 1hr ,
in der Kirche an Offenhanfen ,
wosu wir alle herzlich einladen .

Loquard , Emden ,
Neermoor .

Wir erhielten vom Obers
Rabbarst die schmerzliche Nach¬
richt , daß nach Gottes Ratschluß
unler über alles geliebter Sohn ,
unfer Heber Bruder , Schwager ,
Onfel . Neffe und Better , Gefs .

Jakob Weets

am 14 . Mära verwundet und am
18. Mära im 22 . Lebensjahre den
Seldentod farb , Seine lebte
Ruhestätte fand es auf einem
Beldenfriedhof .
Dieles bringen Hefbetrübten
Geraens aur Anzeige

Jakob Weets n , Gran Minna ,
geb . Malier , Gefreiter Gindest
Beets , 8. St . Wehrmacht , und
Fran Lena , geb . Uhlen , & ofe
Weets und Frau Anna , geb .
Meiners , Obergefr . ajung
Beets , a . St . tm Often , und

Brant Martha Wolthoff . Antie .
Albert und Ernst Weets fowle
Die nächsten Verwandten .

Trauerfeier Sonntag , 2. Mat .
10 or , in der Kirche su Loquard .
mozu wir alle beralich einladen .

Stavelmsorerheide ,
Dibumerverlaat , Timel
warf , den 19. April 1913 .

Bart und fchwer traf und die
Nachricht , daß nach Gottes uners
forfchlichem Ratschluß füdlich
Leningrad unfer beißgeliebter .
treuer Sohn , unfer geliebter , gus
ter Bruder , Schwager , Onfel ,
Ontel , Neffe n . Better , Grenadier

Cornelins Eden
Ind . des Verwundetenabaeichens ,
in feinem 21. Lebensjahre in
trener Bffichterfüllung für fein
geliebtes Baterland den Geldens
tod erfitt . Auf einem Gelden¬
friedhof wurde er von feinen
Kameraden sur lebten Rube ge¬
bettet . Wir bengen and unter
Der Band Gottes
In unfagbarem Schmers

Cornelius Ehen und Gran ,
geb . Mener , Geifo Eden , 8. St .
Wehrmacht , und Fran . Grietie
Eden und Bräutigam Ober¬
gefreiter Oinbert Canv , 8. Rt .
1. Often , Eggert Eden . Pina
Eden . Geft . Garm Feifes , 8.
3t . Wehrm . , and Fran , geb .
Chen , Gerhard Eden , Geertie
Eden , we , Mener . .

Bebenffeler 1. Oftertag in ber
Mrche su Stapelmoor ,
Mit ber omtlie trauert

Familie Wirties , St . Georgle
wold .

Die Gedächtnisfeier für
unferen lieben Sohn Gin
rich Friedrichs ist am 2 .

Ostertag . 10 Ubr , in der Großen
Kirche , woz wiz beralih eine
Laden . Bamilie N. Friedrichs .

Emden , Graf -Enno -Straße 90 .

Beerenborg . den 20. April 1943 .

Hebter
treuer

Heute morgen wurde mein ge¬
Mann , unfer lieber ,
Bater , Schwiegervater ,

Großvater , Bruder , Schwager
und Onfel , Bandwirt

Jan Beening
im 80 . Lebensjahre Infolge I ,
tersschwäche aus diefer Beit in
die ewige Heimat beimgerufen .
In Hefer Trauer

Gran Grietie Beening , geb .
Meyer , Kinder u . Angehörige .

Beerdigung Sonnabend , ben 24 .
April , 14 1hr . Trauerandacht
½ Stunde vorher .

Dantiagungen

Für die Beweise herzlicher
Teilnahme anläklich des
Beldentodes meines fleben .

unbergeklichen Sohnes , Lentnant
zur See Theodor Simffen foreche
Ich im Namen aller Angehörigen
meinen Dan ? aus . Frau Anni
Banffen , geb . Prifter . Leer , den
9. April 1943 .

Allen , die uns in unserem
unfagbar Hefen Leid ihre
Riebe und Anteilnahme an :

lählich des Heldentodes meines fo
fehr geliebten . unvergeßlichen

Leer :

Kirchliche Nachrichten

noty

Reformierte Kirches Grün
bonnerstag 20 Uhr Pastor
Samer : Murfreitag 10 Uhr
Pastor Gamer , Abendmahls : -
feier , 16 Uhr Kinderkirche , 1
Uhr Karfreitagsandacht Bañor
Samer .

Lutherkirche : Gründonnerstag %
1hr Beichte und Abendmahl .
Karfreita 10 Uhr Pastor Knoche ,
Beichte und Abendmahl , 15 Uhr¬
Karfreitagsfeier der Kinder .

Chriftustirde : Gründonnerstag 18
Uhr Sup . Oberdied . Beichte fils
Karfreitagmorgen . Karfrel
tag 10 Uhr Eup . Oberdied ,
Abendmahl , 15 Uhr Karfreitage
feier der Kinder , 18 Uhr Beichte
und Abendmahl ..

Loga : Reformierte Kirde : Grün .
donnerstag 19 . 30 Uhr Sub
1. R Hamer , Abendmahlsfeiers
Karfreitag 10 Uhr Sup . l . R.
Hamer

Luther . Kirche : Gründonner3ing
19 . 30 Uhr Paftor Hafner ; Kar
freitag 9 Uhr Beichte , 9. 30 11hr
Bafter Hafner . Abendmahl , 1
1hr Beichte und Abendmahl .

Bogebirum : Gründonnerstag 18. 15
Uhr Pistor Safuer : Karfreitag
14. 30 Uhr Paftor Hafner , Beichte

annes . unferes herzensguten und Abendmahl .
Voters Heben Sohnes und Nortmanr : Griindonnerstag 17 . 15
Echwiererfohnes , Kanonier Gers Uhr Paftor Knoche ; Karfreitag 10
hard Blanken , entgegenbrochten , Uhr Kinderlebre . 14 . 30 1hr Be
fbrechen mir , besonders Herrn flor Straafholder , Beichte und
Paftor Fischer für feine troftret : 9kendmahl .
chen Worte , unseren tiefempfin : Hofstand : Gründonnerstag 14 Uhbenen Dant aus . Namena ofer Sup . Dherbird : Sarfreitag 14 . 80
Angehörigen Frau Prise Blanken . Nhr Pastor Addicks .
geb. Helmers , und Söhnchen . The - Firre : Gründonnerstag 10 Ubr
ringsfehn , ben 5. April 1943 .

Allen , bie is in unserem
tiefen Leld thre Liebe und
Anteilnahme an dem un

faghar fchmerzlichen Verluft an :
läßlich des Belbontodes meines
innigftgeliebten Mennes , meines
Kindes herzen &anten unberge
lichen Vaters , Uffa . Erwin Fontnor
entgegenbrachten , fagen wir allen
unfern tiefemhhundenen Pant .
Fran Grna Cantner , neb . Stude
inett , und Eöhnchen Ehrenfried .

Emden , den 11. April 1943 .

Aflen , die uns in unferem
Stefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schwe

ren Berluft anfäßlich des Hels
bentodes meines fo febr gefieb¬
ten , unvergeßlichen Mannes ,
meiner belden finder liebevollen
Vaters , unferes Heben Sohnes
und Schwiegerfohnes . Gefretter .
Seinrich Goldenftein , entgegen
brachten . lagen wir unfern herz
Mchen Dan . Beetle Galbenstein .
geb . Canthoff , finder fowie alle
Angehörigen . Extum , April 1943 .

Vaters ,
mann ,

Allen . Die uns anläßlich
des Ichweren Verlustes
meines lieben Mannes u .

Uffa Diedrich Diet
fo berzliche Teilnahme

erwiefen haben , fagen wir , bes
sonders dem Herrn Kreisletter
lomie Serrn Bastos Mener , un¬
fern beralichsten Dank . Im Na¬
men aller Angehörigen Frau
Edina Diekmann Wwe . Neu¬
Schoo , ben 10. Avril 1913

Für die zahlreichen Beweise
herzlicher Teilnahme anläßlich de
Hinscheidens unser 8 Reben Soh
nes und Brubers , Heins Hermann
Müller , fagen wir unseren innig :
fen Dant . Fami ' le Arnold Müller .
Solte , ben 10. April 1943 .

Etatt Karten . Für die vielen
Beweise herzlicher Teilnahme an
läßlich des Sinscheidens unserer
lieben Mutter banten wir berzs
lich . Frau Mimi Schmidt Wine .,
Familie Bernhards . Familie
Gottschaft .

Für die uns in fo reichem
Maße erwiesene wohltuende Teils
nahme anläßlich des Binscheibens
unferer lieben Entschlafenen spre :
chen Wir unfern tiefgefühlten
Dant aus . Kris Vortmann , Kas
milie Beder . Emden , Horst -Weifel¬
Str . 56 , den 12. April 1943 .

Für die vielen Beweise berz¬
Ilcher Teilnahme anläblich des
fchmerzlichen Verluftes unferes
Ileben einzigen Söhnchens Lude
wig fprechen wir allen unfern
innigften Danf aus . Lütjen Mets
ners . Grau n . alle Angehörigen .
Emden , den 8. April 1943 .

Bür die uns erwiesene bera
Niche Teilnahme anläßlich des
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Prediger Engelmann ; Karfreitag
14 Uhr Paftor Hill .

Grategafte : Karfreitag 14 Uhr Bastor
Brouer .

Trieber : Karfreitag 14 Uhr Bastot
Hamer .

Estium : Karfreitag 10 Uhr Pastor
Frey .

Thrhove : Gründonnerstag
Uhr Pestor Büchner , Abendmahls
feier : Karfreitag 10 . 30 Uhr Bastor
Rüchmer .

Grakoolde : Gründonnerstag 9 Uhr
Paftor Blichner ; Karfreitag 9 1hr
Pastor Richner . Abendmahlsfeier ,
renerfeld : Grindonnerstag 10 . 30

1hr Pastor Südmer ; Karfreitag
10 1hr Paftor Serlyn . Abend
mahlsfeier .

Weener : Karfreitag 9. 30 Uhr Bastos
Seffe . Abendmahl .

Weenermnor : Gründonnerstag 19 . 30
Uhr Kirchendienst ; Karfreitag
10 . 30 Uhr Kirchendienst . Abends
mahl .

Stabelmoor : Karfreitag 10 . 30 Uhr
Paftor Steen . Abendmahl .

Märlenmark : Gründonnerstag 13
Uhr Pastor Petersen ; Karfreitag
10 1hr Paftor Petersen , Abend
mahl 18 Uhr Pastor Petersen ,
Donfiagung .

Soltbufen : Karfreitag 9 Uhr Bastor
10 . 15 UhrSteen , Abendmahl ,

Kinderlehre .
GründonnerstagSt . - Genrgitnold :

15 Uhr Kirchendienst ; Karfreitag
tein Kirchendienst .

Bhmertoold : Karfreitag 14 . 30 Uhr
Behrends . Abendmahl .

Jemgum : Karfreitag 16 Uhr Bastos
Goeman Abendmahl .

Gritum : Karfreitag 14 . 30
Goeman , Abendmahl .
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Genothufen : Karfreitag 9 Uhr täti
Rei
Bur

14 Uhr Pastor Beenten ,
Abendmahl .

Tornum : Karfreitag 10 Uhr Bastor
Boß . Abendmahl .

teh
mit
Ent
Bef

Aerzietafel

Karfreitag 10 . 30 Uhr

marienhor : Karfreitag 14. 30 ubr
Prediat .

Ferlemann , bendmahl .
Bunde : Gründonnerstag 17 Uhe

Kandidat D. Petersen ; Karfreitag
10 Uhr Kirchendienst , Abendmahl .

Dikumerverlaat : Karfreitag 11 Uhr
Abendmahl .

Menhart : Karfreitag 9 1hr Bredi
Landschaftspolder : Karfreitag 0. 49

1hr Abendmahl .
Bellage : Karfreitag 14 Uhr Groene

wold , Abendmahl .
Aurich . Luth . Kirche . Karfreitas :

18 Uhr Baffionsfeierstunde . Mre
rinepfarrer Sempet .

Ginden : Altreformierte Gemeinde ,
Sofstraße , Karfreitag 10 Uhr
Kirchendienst .

Predigt .
Greetfiel : 10 Uhr Pastor Beenten ,

Abendmahl .
Bilfum :

Geimaanges unferer lieben El - Apothekendienst in Leer bis Sonntern , Sieger Cirfiena u . Anna ,
geb . Geifen , fagen wir allen
unfern herzlichen Dant . Im Na .
men aller Angehörigen Gamille
8 . Cirtiena , Rieve .

für die große Anteilnahme
anläßlich des Seimganges unfe¬
res Heben , unvergeßlichen Sohs
nes u . Bruders , Johann Becker ,
danken wir allen recht berzlich .
Michel Becker and Gron . Kine
der und Angehörige . Bobbara .
den 10. April 1943

Statt Karten . Für die vielen
Beweise aufrichtiger Teilnahme
anläßlich des Todes meines les
ben , unvergeßlichen Mannes ,
unferes Ileben Baters , Sohnes
mrd Schwiegerfohnes fagen wir
allen unfern Gerslichsten Dant .
Fran Martha Rebenius , geb .
Meyer , Kinder . Gerhard Rede¬
nins und Familie . Victorbut /
Rabe , ben 10. April 1943 .

Für bie vielen Beweife
Berzlicher Teilnahine anläß
lich des schmeica Verluftes
meines lieben Munnes , meines
einzigen Kindes liebevollen Ba¬
ters lage ich allen , befonders
Herrn Bastor van Diefen , meis
nen innigften Dant Gran Janna
Remmers und Tochter Johanne .
Victorbur . den 18 April 1918 .

Löwen -Apothefe ,abend 8 Uhr :
Brunnenstraße : bis Oftermontag
8 Uhr : Krofobil -Apotheke , Adolf
Hitler -Str . ; bis einscht . Freitag ,
ben 30. 4. 43 : Sirich -Apothele
Rathausstraße .

Dr . Wiltfang . Salsa , Nafens , Ohren
Amnfheitshalberarzt , Emben .

vorläufig feine Sprechstunden .
Dr . Peters , Dr . Kuhlmann , Sahn

ärgte , Emben , Sonnabend teine
Bragis .

Tierarzt Dr . Abts , Leer , Sonntags
bient am Karfreitag . 23 . 4 .

Tierarzt Dr . Rulffes , Leer , Conn
tagsdienst am Ofterfonntag , 25 . 4

Tierarzt Dr Abts , Leer , Sonntags
dienst am Oftermontag . 26. 4 .

Dr . med . Ilfe Blümer , Leer . Sonk
abend , den 24. April , feine Sprech
Stunde .

Verloren

Silbernes Armband , mit Blatte unt
Namen H. G. , Montag , 19. 4. , bei
der Auktion Frerksen verloren
Ehrlicher Finder wird gebeten
basselbe abzugeben bei Edd
Schröder , Larrelt . benaufStridiade , hellblau ,
Wege von Aurich nach George

feld verloren . Nachricht erbitte

Frau Joh . Ennen Wwe ., Georgs

feld . Gernruf 421
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Tapfere Göhne unserer Heimat

ola . Folgende Söhne unserer Heimat wurden ausgezeichnet ,

und zwar mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse : Leutnant

Richard Janssen , Emden - Wolthusen ; Unteroffizier Hendrik

Fisser . Emben ( gefallen im Dezember 1942 bei Rschew ) ;
Leutnant Hans - Theodor Christophers , Esens ; Unteroffi
gier Bernhard Janssen , Ostrhauderfehn ; mit dem Eisernen

Streuz aweiter Klasse : Matrosen - Obergefreiter Bernhard
Gaathoff , Voßbarg ; Gefreiter Poppe Büscher , Groß
heide ; Soldat Herbert Kride 1 , Neu - Folstenhausen ; Gefrets
ter Johann Rosenboom , Westeraccumersiel ; Gefreiter Heio
Co ordes , Backemoor ; Gefreiter Ollig Harders , Ihren ;

Stalingradfämpfer Rifus Winterboer , Holthuser Heide .

Aus ostfriesischen Sippen
otz . Am 24 . April feiert die älteste Einwohnerin von

Suurhusen , die Witwe Jasper Groenewold , ihren
94. Geburtstag . Sie schenkte sieben Kindern das Leben . Zwet

Göhne fielen im Weltkriege 1914- 18. Frau Groenewold ist
verhältnismäßig rüstig und verbringt ihren Lebensabend bet
einer ihrer Töchter .

7

Am 21 . April feierte Frau Ettie Schlint , geborene

Manssen , in Warsingsfehn thren 91. Geburtstag . Oma
Schlink und ihr Mann Christoffer Schlink werden von ihrer
Tochter liebevoll betreut .

Bernhard Hennings in Norden , Dammstraße 1,
wird am 23 . April 90 Jahre alt .

Sarmannus Osterhagen in Beschotenweg kann
am 23 . April seinen 86 . Geburtstag in förperlicher und geisti¬

ger Frische begehen . Osterhagen verbringt seinen Lebensabend
bei seinen Kindern . Er verlor im Weltkriege 1914 - 18 zwei

Göhne und einen Schwiegersohn . Fünf Kinder sind noch am
oe Leben .

In geistiger und körperlicher Frische felerte am 21 . April
der Rentner Reinte Barkhoff in Leezdorf seinen 81 .
Geburtstag .

Am 23 . April feiern die Eheleute Gerd Kruse und Frau
Reenste , geborene König , in Warsingsfehn ihre Goldene
Hochzeit . Aus der Ehe sind acht Kinder hervorgegangen , von
benen noch sieben leben , ein Sohn ist vor neun Jahren auf
Gee verunglückt . Kruse arbeitete früher im Baggereibetrieb ,
die legten 26 Jahre beim Wasserbauamt Leer . Beide Eheleute
sind noch recht rüstig und bearbeiten zusammen ihre Kolonat

Stelle. 35 Enfeltinder können den Großeltern an ihrem Ehren .
tage ihre Glückwünsche darbringen .

Die Eheleute Wolberg Frey und Frau Trientje , geborene
Lüdemann , in Solthusen fönnen am 23 . April das Fest
der Goldenen Hochzeit feiern .

Ausgleich von Arbeitszeit zu Ostern
() Nach der amtlichen Klarstelluna . daß der Karfreitag in

den Teilen des Reiches , in denen er immer Feiertag war , auch
in diesem Jahre geseklicher Feiertag bleibt , hat der General¬
bevollmächtigte für den Arbeitseinsag eine Regelung für den
Ausgleich von Arbeitszeit zu Ostern 1943 getroffen . Um Koh¬
len und Energie zu sparen , erweist es sich in vielen Fällen als
notwendig , die Betriebsruhe auch auf den Ostersonne
abend auszudehnen . Damit jedoch in solchen Fällen fein
Produktionsausfall eintritt , können die am Ostersonnabend
ausfallenden Arbeitsstunden durch Vor - und Nacht =
arbeit an anderen Arbeitstagen im Rahmen der Arbeits¬
zeitordnung und des Jugendschukaefezes ausgeglichen werden .
Bei mehrschichtiger Arbeitsweise läßt sich der Ausgleich im all
gemeinen nur durch Sonntagsarbeit erzielen . Zu diesem Zwed
bestimmt der Generalbevollmächtigte , daß solche Ausgleichs¬
arbeit von Gefolgschaftsmitgliedern über 16 Jahre , an einem
Sonntag im April oder Mai ohne besondere behördliche Ge¬
nehmigung geleistet werden darf . Frauen , die Kinder
unter 14 Jahren zu versorgen haben , sollen in der Regel von
der Sonntaasarbeit freigestellt werden .

von

Gonderzuteilungen für werdende und stillende Mütter
( ) Der Reichsernährungsminister hat die Bestimmungen

über Sonderzuteilungen für werdende und stillende
Mütter sowie Wöchnerinnen neu zusammengefaßt . Dis
für den Bezug der Zulagen erforderlichen Bescheinigungen
fönnen den werdenden Müttern vom Zeitpunkt der Fest¬
stellung ihrer Schwangerschaft und den stillenden Müttern für
die Dauer des Stillens jeweils für eine Zeit bis zu acht
Wochen ausgestellt werden , den Wöchnerinnen für die ersten
sechs Wochen nach der Niederkunft . Bescheinigungen
Staatlich anerkannten Fachkräften der NSB , , soweit sie vom
Beratungsarzt beauftragt sind , und von Gesundheitspflegerins
nen stehen den Bescheinigungen eines Arztes oder einer
Hebamme nur hinsichtlich der stillenden Mütter und Wöchners
innen gleich . nicht aber hinsichtlich der werdenden Mütter .
Bescheinigungen von Heilpraktikern werden nicht anerkannt .
Als Zulagen werden täglich ein halbes Liter Vollmilch und
100 Gramm Nährmittel gewährt . An Stelle von 200 Gramm
Nährmitteln können wöchentlich 125 Gramm Butter bewilligt
werden . Ein weiterer Teil der Nähemittel tann auf Antrag
in Brot umgetauscht werden , was besonders für die berufss
tätigen Frauen wichtig ist . Der Reichshebammenschaft ist vom
Reichsernährungsministerium eine Gesamtmenge Röstkaffee
zur Verfügung gestellt worden . aus der feder in der Geburt
stehenden Mutter etwa 20 Gramm Röstfaffee als Stärkungss
mittel ausgehändigt werden sollen . Für die in Kranken - und
Entbindungsanstalten entbindenden Mütter bleibt es bet den
Bestimmungen über die Ruteilung von Kaffee an diese An¬

alten .

Emden .

Donnerstag / Freitag , 22 . /28 . Apr

Tausend Mädchen schreiben ihre Vornamen

garten in Sanssouci " und dem Rußlandlied führt .

Besuch bei Professor Herms Niel / Der Stomponist dirigiert am Wochenende zwet Konzerte in Emden
otz . Professor Herms Riel , der bekannte Komponist | glaube nicht , was böse Menschen sagen " bis zu dem „ Rosens

und volkstümliche Dirigent , besucht am Sonnabend und
Sonntag Emden und Spielt mit seinem Reichs¬

musifzug . Unser Schriftleiter hat vor kurzem Herms
Niel einen Besuch abgestattet und berichtet anschließend
darüber .

Wer ist der Mann , der die meisten Lieder schuf , die unsere
Wehrmacht fingt ? ! Er beißt Serms Ntel . Ueberall , wo

deutsche Soldaten des Heeres und der Luftwaffe marschteren

und fämpfen , singt man seine Lieder , spielt man seine Märsche ,
die auch den müdesten wieder nach vorn reißen . Genau so ist
es bei unserer Marine . Jeder Deutsche feunt Herms Niel . Und

in Potsdam Eiche , seinem Wohnsin . fennt jedes Kind

sein Haus .
Genau so ist es mit der Post ! . Jeder Brief , der an Herms

Niel in Deutschland gerichtet ist , fommt innerhalb furzer Zeit
en , ob der Brief aus Rumänen , Bulgarien , der Türkei , šta

lien , Ungarn oder Spanien kommt , bleibt sich gleich .

175 Lieder und Märsche , die zu den Standardwerken dieser
musikalischen Art gehören , hat Herms Niel bisher geschaffen .
Die meisten davon sind in Potsdam -Eiche entstanden . Es ist

ein langer Weg , der Lebensweg von Herms Niel bis zu den

heutigen Erfolgen , ein Weg , der durchaus nicht immer mit
Heiderosen bedeckt war . Am 17 . April 1888 in einer fleinen

Stadt in Sachsen geboren , lernt er von 1902 bis 1906 von der

Bite auf Musiker in der Stadtkapelle von Genthin , dient im

Garderegiment zu Fuß , macht den Weltkrieg mit , wird wieder
Musiker , wechselt in die verschiedensten Berufe , bleibt aber

immer der Musik treu und amttert bis 1934 als Kapellmeister
an einer fleinen Bühne .

1934 , der Arbeitsdienst wird ins Leben gerufen , schwenkt
Herms Niel zur Jugend über und wird Musikzugführer
beim Reichsarbeitsdienst . Hier fand er endlich seine

große , schöne Lebensaufgabe , hier konnte er werken und schaf
fen . Hier entstanden au seine ersten Lieder . Herms Niel

betont immer wieder , wie er uns erzählt , wie ihm der Ar¬

beitsdienst neue Freude an der Musik gegeben habe , wie die

Jugend ihn anregte zu neuen Kompositionen und wie die Lie
der dann vom Arbeitsdienst und später von der Wehrmacht

durch ganz Deutschland getragen würden . Es war ein uner .

schöpflicher Born , der sich ihm öffnete . Und so , wie Herms

Niel vor dem Besucher sikt in , seiner starken , gesunden Lebens
fraft , wie er von dem Werden mancher Liedkompositionen er¬

zählt , die auf irgendeine Anregung aus der Natur oder aus

dem Leben der Soldaten zurückzuführen sind , wie er seine Lie

der oder einen flotten neuen Reitermarsch vorspielt , fühlt man ,

daß dieser Mann seinen Lebensinhalt nur im musikalischen
Schaffen finden kann . Trozdem , auch hier ist es ein langer

Weg gewesen , der von dem ersten Liede „ O , set mir gut und

Aurich

Betriebsunfall fordert sechs Tote

otz . Bei einem Betriebsunfall wurden zwölf Personen ver

lekt , von denen im Laufe des Mittwoch bisher sechs ge¬

storben sind. Es muß leider mit einer Erhöhung der Zahl
der Toten gerechnet werden .

otz . Verbandsjugendprüfung von Jagdgebrauchshunden . Die Ver
bandsjugendprüfung des seit 44 Jahren bestehenden OstfriesischenVer¬
eins zur Veredelung und Prüfung von Jagdgebrauchshunden fand am
18 . April in Nenndorf bel Westerholt statt . Es waren von Ver¬

einsmitgliedern sechs Hunde gemeldet , und zwar fünf DK . und ein
Kleiner Münsterländer , die sämtlich durchgeprüft wurden . Es erhielten :

1a - Preis Klara ( gen . Bärbel ) von der Forst Brickwedde 8 . 876 r . ,

DK - Dunkelschimmelhündin , gewv. 21 . April 1942 , Besizer und Führer
Bernhard I uilfs , Willmsfeld ; 16-Preis : Cora vom Störtebekerturm
8 . 159 r . , D . -Braunschimmelhündin , gew . 12. Januar 1942 , Besiger
und Führer Nikolaus Frerichs , Rahe ; 2. Preis : Blonde Holtriem

3 . 952 r ., DK. -Hellschimmelhündin, gem . 7. April 1912 , Besizer und
Führer H. V. Goldhammer , Schweindorf ; 3. Preis : Coralle
von der Mürigbucht 8497 , Kleine Wünsterländer Dunkelschimmel¬
hündin , gew . 13. Februar 1942 , Besitzer und Führer Hero Heeren ,
Bensersiel .

Zehn Jahre NS . - Frauenfchaft Forlig -Blaukirchen
ota . Ami Geburtstage des Führers konnte die NS . - Frauen¬

schaft Forli - Blautirchen auf ein zehnjähriges Be

stehen zurückblicken und feierte diesen Tag in selten schöner .

Weise . Zur Feierstunde waren der Kreisleiter , die Kreis .

frauenschaftsleiterin mit einigen ihrer ältesten Mitarbeiterin
nen und der Ortsgruppenleiter mit seinem Stab erschienen .

Die Ortsfrauenschaftsleiterin hieß alle Gäste in

dem mit großer Sorgfalt geschmückten Raum herzlich willkom
men . Ein würdiges Gedenken unserer Helden und unseres

Führers gaben den Auftakt . Ein gemeinsames Lied leitete
über zur Ansprache der Ortsfrauenschaftsleiterin , die eine Rück
schau hielt auf die in den vergangenen zehn Jahren geleistete
Arbeit . Mit den Worten : „Wir Frauen wissen , was heute auf
dem Spiele steht . unser Geburtstagsgeschenk für den Führer
ist deshalb das Versprechen , noch mehr zu arbeiten und zusam
menzuhalten als bisher " , schloß die Ortsfrauenschaftsleiterin
thre Ansprache .

Nun überbrachte die Kreisfrauenschaftsleiterin
ihre Glückwünsche . Forlig -Blaukirchen wurde als vierte .

Ortsgruppe des Kreises Aurich gegründet . und sie wußte ,

zurückblickend , in teils ernster . teils humorvoller Art von

Wer kann bevorrechtigt eine Wohnung beanspruchen ? allen Erlebnissen zu erzählen. Als Erinnerung überreichte fie
otz. Der Oberbürgermeister teilt mit : Veim Wohnungsamt werden

ftändig Anträge auf Zuweisung von Wohnungen gestellt, und zwar
auch von den Volksgenossen, die ihre Wohnung nicht durch Feindein¬
wirkung verloren haben . Berücksichtigt werden neben den Bemben
geschädigten in der Hauptsache aber nur diejenigen Familien ,
die nach der Anordnung des Gau -Wohnungskommissars vom 24. März
1943 bevorrechtigt oder begünstigt sind .

Zur Ermittlung der wirklich bevorrechtigten und begünstigten Volks¬
genossen und zweds Vermeidung der ständigen Nachfragen beim Woh¬
hungsamt werden diejenigen , die nicht bombengeschädigt sind und glau
ben, Anspruch auf Zuweisung einer Wohnung zu haben , aufgefordert ,
sich in der Zeit vom 27. April bis 1. Mai 1943 beim Wohnungsamt

Gasthaus , Bimmer 36/37 , zu melden . Sie erhalten dort
einen Fragebogen zur Ausfüllung ausgehändigt , aus dem auch hervor¬
Beht, welche Volksgenossen bevorrechtigt oder begünstigt sind.

otz . Frischsisch wird abgegeben . Auf den Abschnitt 18 der
Fischkarte werden 500 Gramm Frischtisch mit Kopf oder 375
Gramm ohne Kopf oder 500 Gramm Schollen oder Butt ver¬
abfolgt . Der Abschnitt 18 ist nach Abgabe mit einem Datum
Stempel zu entwerten . Ab Sonnaben mittag 12 Uhr kann
ber noch etwa perbliebene Bestand frei verkauft werden .

otz. In einem Geschäft bestohlen . Einer Ausländerin ,
in einem Geschäft in der Straße der SA . Einkäufe besorgte ,

wurde die Geldbörse mit einem größeren Betrag entwendet .
otz . Zuder und Tabat entwendet . Mehrere Volksgenossen ,die auf ihrer Arbeitsstelle im Außenhafen Zucker undTabak mitnahmen , wurden angezeigt .

ein Bild des Führers . Während die Jugendgruppe

einige Lieder sang . bereiteten die Frauen ein lederes Köpfe
Tee . Im Verlauf des gemütlichen Zusammenseins überbrachte
der Kreisletter seine Glückwünsche und ehrte mit Worten

des aufrichtigen Dankes die Arbeit der Frauen und Mädel .

Der Ortsgruppenleiter beglüdwünschte zum Schluß

die Frauen seines Arbeitsbereiches und schloß zugleich die
schöne Feier .

Norden

otz . Kohlenklau mit Wind geschlagen . Die Deichmühle
in Norden , die auf ein fast zweihundertjähriges
Bestehen zurückblicken kann, die außerdem zu den höchsten
Ostfrieslands gehört , mahlte seit einigen Jahren nicht mehr
mit Wind , sondern mit Strom . Jekt hat der Müller Bont¬
ies , um Strom und um damit Kohlen zu sparen , die Wind

mühlenflügel neu herrichten lassen ; und nun schlägt täglich die
schöne alte Windmühle dem Herrn Kohlentlau " ein Schnippe
chen sie mahlt mit Wind . Ein Beispiel , das vorbildlich für
ganz Ostfriesland , dem Lande der Mühlen , wirken sollte . Uebri

Wee nach Alarm

die Fernsprechleitungen mit privaten Gesprächen

rerstopft , gefährdet die Betreuung der durch

Luftangriff Geschädigten !

Dazwischen liegen die vielen lustigen , heiteren Marsch
und Soldatenlieder , die heute jede Kompanie singt
und von denen viele Soldaten gar nicht mehr wissen , daß sie
Herms Niel zum Vater haben . Sie müssen eben von Herms
Niel sein , heißt es bei den Soldaten . Viele Soldaten haben
neue Lieder gedichtet und schicken sie Serms Niel zur Vertos
nung ein , genau so viele , insgesamt sind es bisher über
55 000 , haben andere Volksgenossen gedichtet und über tausend
Mädchen wohl haben bisher ihre Vornamen an Herms Niel
eingeschickt mit der Bitte , doch nun endlich auch einmal ein
Lied auf die blonde Antje und Frauke su schaffen .

General Dietl , Generalfeldmarschall Rommel und
viele andere haben dem Komponisten gedankt für die Lieder
und Märsche , die in ihren Korps gelungen werden . Voz
einiger Zeit schickten sechs alte Knochen , wie sich sechs Grenas
diere bezeichneten , ein Lied ein , das auch den Titel „ Sechs
alte Knochen " führte . Es war so gut , dak Serms Niel gleic
eine Melodie dafür schuf , die heute schon in vielen Regimen
tern gesungen wird . So hat sich jedes von den 75 Liedern biss
Her durchgefekt, ohne daß jemand etwas dazu au tun brauchte.
Mit besonderer Liebe hat Herms Niel Hermann Löns ins
Herz geschlossen , von dem er schon eine ganze Reihe Lieder
aus dem kleinen Rosengarten " neu komponiert hat . Doch
das schönste , was Herms Niel selbst am besten gefällt , ist das
Engelandlied , das im Sommer 1910 von Hermann
Löns in Hannover gedichtet , 1911 in dem Schüttingfalender
und kurz darauf im Kleinen Rosengarten " Aufnahme fand .

Am 15 . Oftober 1939 flog das Lied zum erstenmal am Abe
schluß eines Wunschkonzertes um die Welt und wurde von
Tausenden mitgesungen und mitgefummt , wie sich später aus
den Briefen und den vielen Anfragen ergab . Es ist ein deut
sches Volkslied geworden , ein Lied , mit dem wir siegen were
den , das auf allen U - Booten . Schnellbooten , Kreuzern , erklingt ,
wenn sie gegen England fahren und die Schiffe der Briten auf
den Grund des Meeres schicken .

Profeffor Herms Niel , der durch die Vermittlung der Gaus

propagandaleitung in mehreren Städten unseres Gaues mit
feinem 62 Mann starten Reichsmusitzug des Reichsarbeitsdiens
stes konzertiert , besucht am Ostersonnabend und Ostere

Sonntag auch Emden . Er wird den Volksgenossen , die
durch feindliche Luftangriffe besonders betroffen wurden , den
Wehrmachtangehörigen , der Reichsarbeitsdienstabteilung und
den Rüstungsarbeitern auch hier Freude bereiten . Die Kon
gerte finden an beiden Tagen im großen Saale der Kaserne
um 16 Uhr statt . Die Eintrittskarten werden durch die
Ortsgruppenleiter an die in Frage kommenden Volfsgenossen
verteilt . Die restlichen Karten werden durch die Kreisdienst
stelle der NGG . „ Kraft durch Freude " fostenlos abgegeben
werden . K. H. Brinkmann .

gens hängen viele fünstlerische Darstellungen dieser alten
Mühle , von Klein von Diepold gemalt . in verschiedenen
Museen und Privatsammlungen .

otz . Kein abgelatschtes Schuhwerk zur Instandsehung geben .
Die Schuhmacher Pflicht 3nnung macht darauf
aufmerksam, daß möglichst kein Schuhwerk zur Instandsetzung
abgegeben wird , das schon vollkommen aus dem Leim gegangen
ist . Durch die allzu große Abnukung werden die Ausbesserun

gen nur erschweft und dauern demgemäß auch eine bedeutend
längere Zeit . Also das Schuhwerk frühzeitig dem Schuh¬

machermeister übergeben .

Beer .

otz . Prüfung zum Seesteuermann auf großer Fahrt bestanden . An

der Reichsseefahrtschule in Beer bestanden am 20 . April die Prüfung
zum Seesteuermann auf großer Fahrt : Johannes Ackermann , Ofte

chauderfehn ; Karl Bäckermann , Betel ; Albert Behnke , Boppot ; Gerhard
Coobs , Westrhauderfehn ; Heinrich Fischer , Warsingsfehn ; Friedrich
Gabele , Aach -Linz : Menne Goldenstein , Holtrop ; Georg Grest ,

Bromberg ; Engelbert Grüßing , Westrhauderfehn ; Johannes Hagemann ,
Neuefehn ; Andreas Hartmann , Ostgroßefehn ; Heinrich Henninga
Mullberg ; Anton Hillebrand , Papenburg ; Diedrich Manßen , Warsings
fehn ; Heinz Neier , Aurich - Oldendorf ; Jakob Stapelmoor , Jherings

fehn ; Hartwig Temmen , Jdafehn ; Heinz Thies , Ihrhove ; Rudolf Uufen,
Kirchdorf ; Paul de Vries , Leer ; Heinrich Wißmann , Stiefellamper
fehn . Henninga , Thies und Uten haben die Prüfung mit gut
bestanden .

Weener

otz . Uhrenspende der Heimat für die Wehrmacht . Durch den

Obermeister der Uhrmacherinnung für den Regierungsbezirt
Aurich . Albertus Pront in Bunde , wurde fürzlich eine

Uhrenspende für die Wehrmacht durchgeführt , die das schöne

Ergebnis von 32 Uhren hatte . Die Spende würde dem Reichss
innungsverband des Uhrmacherhandwerks in Berlin zugeführt
mit der Bitte um Wetterleitung an eine Frontfämpfertruppe
im Osten . Inzwischen sind die Uhren bei einer Infanterie
einheit an der Ostfront eingegangen und dort an verschiedene
Kameraden verteilt worden . Aus Freude und Dant über dies
Les schöne Zeichen der Verbundenheit zwischen Heimat und

Front spendete die Einheit freihillig einen Betrag von 18,000

Reichsmart , der bet dem Obermeister Pront in Bunde einging ,

und von diesem der Sparkasse als Spende der Front für das

Kriegswinterhilfswerk am Tage des Geburtstages des Führers
überwiesen wurde .

otz . Ab gestern Schulferien . Die Osterferien in den Schulen nahmen

gestern ihren Anfang . Der Unterricht wird am Montag , dem 8. Mat ,
wieder aufgenommen .

ots . Osterfeier im Kindergarten . Der NSB . - Kindergarten t

Möhlen warf veranstaltete gestern eine Osterfeier , zu der auch die

Eltern eingeladen waren . Die Kleinen legten Zeugnis ab von ihrer
Arbeit . Steder und Fingerspiele wechselten miteinander ab . Besonder
Freude bei groß und flein bereitete das Kasperletheater . Mit großen
Hallo , ging es dann in den Garten zum Ostereiersuchen . Bald waren
die Verstecke des Osterhasen entdeckt , und beglückt zogen die Kleinen
mit ihrem Osterkörbchen nach Hause .

Wittmund

otz . Arbeitstagung der Partei . In Peters ' Gaststätte in

Efens fand gestern eine Arbeitstagung der NSDAP . statt ,

an der alle Ortsgruppenorganisationsleiter und Propaganda¬
leiter des Kreises teilnahmen . Hauptzweck der Tagung war

es . die Anwesenden mit allen an sie herantretenden Tages¬
fragen und deren Behandlung vertraut zu machen . Eine rege
Aussprache trug zur Ausrichtung auf die Arbeiten der nächsten
Zeit wesentlich bei .

otz . Keine Lebensmittelfarten unberechtigt beziehen ! Immer
wieder fann man auf den Kartenstellen die Feststellung machen ,

daß Volksgenossen mündlich oder auch schriftlich an die Rüd

gabe noch gültiger Lebensmittelfarten verstorbener & a .

milienangehörigen erinnert werden müssen . Rach

mehr als drei Jahren Krieg sollte es doch keinen Deutschen

mehr geben , der sich auf diese recht unschöne Weise besondere
Vorteile zu verschaffen versucht .



Kriegsmarine Emden zweimal erfolgreich
otz . Die Hand - und Fußballmannschaften der Kriegsmarine Em¬

Ben und Leer standen sich in Freundschaftsspielen gegenüber . Im
Fuß alltreffen , das in Leer stattfand , siegten die Emder mit 4 : 1 Toren ,
im Handballspiel , das in Emden zum Austrag kam , schafften die .
Plazbefizer sogar einen überlegenen 16 :3 -Erfolg . , Ueber die Begegnun
gen gingen uns folgende Berichte zu :

Die Emder Soldaten konnten im Fußballtreffen in Leer nur eine
starf ersaßgeschwächte Mannschaft stellen und mußten das Spiel in der
zweiten Halbzeit mit zehn Mann durchführen . Der Sieg gelang nur
durch den überaus starken Einsaß aller Spieler , aus denen der erst¬

malig als Mittelstürmer spielende Schmidt , in der Läuferreihe Me¬
marsti und der rechte Verteidiger Schmiz besonders hervorragten .

Bei dem Handballspiel auf dem Bronsplatz zeigte die
Emder Mannschaft ein schnelles , flüssiges Angriffsspiel . Die Hinter
mannschaft hatte gegen den schwachen Sturm der Soldaten aus Leer
feine schwere Arbeit . Der neue Torwart Lobet bewies bei mehreren
Paraden , daß etwas in ihm steckt . Die Tore wurden durch unetgen¬
nüßiges Freispielen von allen fünf , Stürmern erzielt . Der , Torwart
der Gäste war gut ; er bewahrte seine Mannschaft vor einer noch
höheren Niederlage . Schiedsrichter . Fuchs leitete sicher und gerecht .

Unter dem Hoheitsadler
Emden . Schießwartlehrgang Bann 251 . Sonnabend 17 Uhr Schüßen¬

hof , Abschlußschießen .
Aurich . Ortsgruppe Westerende . Sonnabend 20 Uhr sämtliche Politi¬

schen Leiter , Führer der Gliederungen und angeschlossenen Verbände
bei Germann . OJ . - Motorschar Gef . 1/191 Aurich . Heute 19 . 45
Uhr antreten bei der Stadtschule . 53 . Gef . 11/191 Weiterende .
Gesamte Gefolgschaft heute 19 . 30 Uhr bei der Schule in Westerende ,

BDM . -Werk Aurich , Laienspielschar . Heute 19 Uhr sämtliche
Jungen und Mädel zu einer Besprechung im Piqueurhof .

Norden . SA . Sturm 18/2 Dornum und Wehrkampfgemeinschaft .
Oftermontag 8 Uhr Schießstand . 03 . Gef . 26/251 Norden .
Heute 20 Uhr Kleine Mühlenstraße . 3 . Gef . 22/828 Ofteel .
Schar 1 Ostermontag 9 Uhr neue Schule Osteel . Schar 3 Halbe
mond Ostersonntag 9 Uhr Schule Halbemond . Schreibzeug mitbrin¬
gen . BDM . Schaft Nessmersiel. Heute 20 Uhr Dienstappell ,
auch für die pflichterfaßten Jahrgänge .

Wittmund . DI . Gef . 24/191 . Schar 1 Neugaude . Heute 20 Uhr bei der
Schule . Fähnlein 1/826 Wittmund . Heute 15 Uhr auf dem Schul¬
hof . Jebe Jungenschaft zwei Handwagen mitbringen .

Was der Rundfunk am Freitag und Sonnabend bringt
Meichsprogramm . 15 . 30 bis 16 Uhr : Solistenmusik von Julius Weis¬

mann . 16 bis 17 Uhr : Unterhaltsames Konzert . 17 . 15 bis 18 . 30
Uhr : Bunte Tonbilder . 18 . 30 bis 19 Uhr : Klassische Opernmelo¬
bien . 19. 15 bis 19. 30 Uhr : Frontberichte . 19. 45 bis 20 Uhr : Dr .
Goebbels -Artikel Luftkriegsgebiete" . 20. 20 bis 22 Uhr : Wagners

Parsifal 3. Att (Leitung Hans Knappertsbusch ).
Deutschlandsender . 17. 15 bis 18. 30 Uhr : Haydn , Mozart , Brahms .

20. 15 bis 21 Uhr : Nordische Unterhaltungsmusik . 21 bis 22 Uhr :
Kleines Konzert .

Reichsprogramm . 16 bis 18 Uhr : Bunter Nachmittag . 18 bis 18. 10
Uhr : Sörszene . 18 . 80 bis 19 Uhr : Der Beitspiegel . 19 . 15 bis 19 . 30
Uhr : Frontberichte . 19 . 45 bis 20 Uhr : Hans Fritsche spricht . 20 . 20
bis 21 Uhr : Otto Dobrindt spielt . 21 bis 21. 30 Uhr : Das deutsche
Tanz - und Unterhaltungsorchester . 21. 80 bis 22 Uhr : Bon Borging
bis Weber .

Deutschlandsender . 17. 10 bis 18 . 30 Uhr : Klassische Sinfoniefäße .
20,15 bis 22 Uhr : Bellebte Klänge aus Oper und Konzert .

Beranstaltungen der Woche
Drtsgruppe telsbarg -Felde . Die Gaufilmftelle zeigt am Sonnabend

18. 30 Uhr in Felbe (Peters ) den Tonfilm „Die Entlassung " .
Jugendliche über 14 Jahre zugelassen .

Ueberprüfe Deine Handfeuerfprize !

WARUM SCHWEIGT

Roman vou
Hermann Weick Georgi ?

81 ) Ich habe es aber nicht vergessen ! Ich begreife heute nicht
mehr , wie ich mich zu solchen Worten hatte hinreißen lassen
fönnen , ich muß ganz von Sinnen gewesen sein . . . oder der
Gedanke , daß ich , zum ersten Male , gegen iemanden , der mit
drohte , mich nicht gewehrt hatte . hatte mich dazu getrieben ,
Sie zu demütigen und Ihnen zu verstehen zu geben , daß ich Sie
nicht fürchte . . . "

Georgi schüttelte den Kopf .

000
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,,Vielleicht verhielt es sich auch ganz anders . . ."
66

fuhr er ,
einen neuen Klang in der Stimme , fort . Seitdem ich Sie zum
ersten Male sah , tam ich von Ihnen nicht mehr los , Frau
Rojahn ! . Vielleicht war ich nur zu Ihnen gekommen , weil
ich Sie wiedersehen wollte . . . damals begriff ich nicht ,
was mich zu Ihnen getrieben hatte . . . aber als ich Sie dann
in Ihrem Konzert fingen hörte , als Sie droben auf dem Pos
bium standen , nur wenige Meter von mir entfernt und mir
doch weltenweit entrüdt , da wußte ich , wie es um mich bestellt
war ."

Liebte Georgi fie ? jagte es durch Brigitte , und hilflose
Schwäche fiel sie an .

, , Können Sie ermessen , wie sehr ich in fener Stunde die
Demütigung , die ich Ihnen zugefügt hatte , bereute ? "

, ,Sie müssen nicht mehr davon reden , Herr Georgi " , unter¬
brach Brigitte thn , aber sie wußte taum etwas von dem , was
fie sprach ; nur die Frage , die sie überfallen hatte , lohte in thr .
„ Ich habe an jenes Borkommnis längst nicht mehr gedacht ; auch
Sie sollen nicht mehr daran denken !"

Ich bin froh , daß Sie so sprechen ; nun , gehe ich , wenn ich
in den nächsten Tagen meine Bant schließen muß . beruhigter
Don hier fort !"

Jeht erst fam Brigitte wieder zum Bewußtsein , warum fie
überhaupt zu Georgi gekommen war . Sie riß sich aus dem
Bann , der mit betörender Gewalt sie während der letzten Ge
funden gefesselt hatte .

Sie wollen Ihre Bant wirklich schließen ? Gibt es teine
Silfe mehr für Ste ? "

Ich habe das Menschenmögliche versucht , fezt bin ich am¬
Ende ."

99

Es darf doch nicht lein , daß alles , was Sie fich in Jahren
aufgebaut haben , durch meine Schuld zu Grunde geht !" stieß
Brigitte verzweifelt . hervor . Vielleicht finde ich Mittel und
Wege , die Katastrophe aufzuhalten . . . " Sörrensen fiel thr
ein . . . Ja , Sörrensen mußte helfen , er allein war dazu ime
stande . Ich glaube , einen Weg zu wissen , der Aussicht auf Ers
folg verspricht ; noch heute werde ich das nötige veranlassen ! "

Was wollen Sie tun ? " fragte er und fah te ver
#tändnislos an .

, ,Sie müssen mich nicht danach fragen ; vielleicht kann ich
Shnen schon morgen günstigen Bescheid geben ." Sie hatte es
plöglich eilig , fortzufommen ; gleich nachher würde fte Söre
rensen anrufen und ihn zu sich bitten . Nun will ich gehen ; ich
möchte teine Zeit verlieren , damit die Silfe für Sie nicht zu
pät tommt !"

Um Georgis Zusammenbruch aufzuhalten , dürfte es zu
bäi lein , lagte Sörzenfen ; ich wükte wenigstens nicht . . . "

Flugzeuge rücken über die „ Taktstraße "

die

Kampfmaschinen He 111 am laufenden Band / Unermüdlich arbeitet die Heimat
otz . Ir unermüdlichem

Schaffen bei Tag und Nacht
sorgt die Heimat für
Kämpfer an der Front . Mit
wissenschaftlicher Gründlichkeit
find Arbeitsmethoden organi
fiert , die die höchste Erzeugung
mit dem geringsten Kraftein¬
lag erzielen . Sie verbürgen
eine laufende Herstellung , die
mit allen Kräften noch gesteis
gert wird . Dies trifft auch für
die Luftwaffe zu , und unsere
erprobten Kampftypen verlass
sef in ununterbrochener , flie
hender Herstellung die Fabrik¬
hallen . Zum Beweise dessen
wollen wir heute einmal den
Schleier von all diesen Dingen ,
die begreiflicherweise sonst
tiefes Geheimnis sind , lüften
und unsere Leser einen Blick
in die „ Taktstraße " der He 111 ,
des bewährten Heinkel - Kampf¬
flugzeuges . tun lassen .

Die Tattstraße ist das „ Laus
fende Band " der Flugzeug¬
herstellung . Wie im Automo¬
bilbau der Wagen , so steht hier
ein Flugzeug hinter dem an
bern auf rollender Unterlage .
Unser Bild zeigt den Beginn
der Taktstraße . Je weiter das
Flugzeug voranrückt , um so
weiter ist es in der Fertigung . Zuerst wird an den Rümpfen
gearbeitet , dann rollen die Fahrgestelle heran . die mächtigen
Tragdeds werden in verblüffend einfacher Weise und doch
außerordentlich dauerhaft befestigt , die Motorstraße bringt die
Triebwerke heran , und so geht es unermüdlich Takt um Tatt
weiter . An der Stirnseite der großen Salle , in der ein Flugs
zeug hinter dem anderen aufgestellt ist , befindet sich von übers

die Arbeiten in einem Tatt beendet sein müssen. Ist die Zeit
all sichtbar eine Uhr , deren Zeigefinger angibt , um welche Zeit

bes Tattens gekommen , wird durch Sirenensignal die Arbeit
unterbrochen . Arbeitsbühnen , Tritte , Kabel und Preßluft
schläuche werden zur Seite gelegt , das Hallentor geöffnet , und
feber begibt sich zu feiner zugewiesenen Maschine . Ein zweites
Signal ertönt , und nun wird die Taktstraße lebendig . Wie in
einem fließenden Strom schieben , fich all die vielen Flugzeuge

Von einem Blindgänger zerrissen
otz . Die offenbar nicht auszurottende Sucht der Kinder , die

Jugendliche Neugier an Waffen , Blindgängern und Brand¬
bomben zu betätigen , hat erneut zu einem Unglück geführt ,
Diesmal in Thüringen . Drei Jungen fanden am Rande
eines Truppenübungsplages einen Blindgänger . Zwei von
ihnen hoben das Geschoß auf , das ihren Händen entglitt , explos
dierte und den einen Jungen buchstäblich zerrik . Der andere
Jugendliche wurde schwer verlegt in ein Krankenhaus ge¬
schafft , während der dritte mit leichten Splitterwunden davon
fam .

Drei Gutsbefizer überlebt

otz . Das feltene Jubiläum einer 65jährigen ununterbroche

Gefolgschaftsmitglied Heinrich Geffers auf dem Rittergut
nen Dienstleistung beging in Mörse bet Braunschweig das

Mörse , das heute zur Versorgung der Stadt des KdF . -Wagens
gehört . In den langen Jahrzehnten seiner Arbeit auf diesem
Gute arbeitet der Jubilar fest für den fünften Besizer .

,,Sie müssen einen Weg finden ! Glauben Sie , ich hätte noch
eine ruhige Stunde beim Gedanken , einen Menschen in den
Untergang getrieben zu haben , der nur für ein ihm zugefügtes
Unrecht sich Vergeltung , verschaffen wollte , der aber mir selbst
nichts zuleide getan hatte ?"

Sörrensen schien sich in Brigittes Verhalten nicht zurecht¬
zufinden ; forschend betrachtete er ihr erregtes Gesicht .

„ Ich verstehe , daß Sie sich in zwiespältiger Verfassung be¬
finden , Frau Rofahn : aber die Dinge sind bei Georgi leider zu
weit vorgeschritten . . . "

„ Es muß doch möglich sein , ihm die Mittel an die Hand zu
geben , damit er seine Bant nicht zu schließen braucht !
haben für die Wittumsche Fabrit so groke Opfer gebracht , könn
ten Sie jetzt nicht auch für Georgi etwas tun ? Er darf ein
fach nicht zu Grunde gehen ! " stieß sie leidenschaftlich hervor ,
und der Gedante , daß es sich vielleicht nur noch um Stunden
handle , in denen es für Georgi um Sein oder Nichtsein gehe ,
ließ den Aufruhr in ihr immer stärker werden . Wenn Sie
nicht helfen fönnen , muß iemand anders helfen ! Ich werde
suchen , bis ich Hilfe gefunden habe ! "

Mißtrauen war in Sörrensens Augen aufgezudt .
Wenn man Sie sprechen hört . Frau Roiahn , sollte man

nicht glauben , daß Sie in Georgi noch bis vor kurzem Ihren
Todfeind sahen !"

Sie wissen doch , daß ich da in einem furchtbaren Irrtum
befangen war !"

Man tönnte beinahe annehmen , Georgi tände Ihnen fezt
innerlich nahe ; für einen Menschen . . . . den Sie liebten , tönn
ten Sie sich nicht leidenschaftlicher einsehen , als es fekt für
Georgi geschieht !"

Als sei ein Blth durch Brigitte gejagt , der mit seinem Licht
das Verworrene ihrer Gedanken und Empfindungen dieses Ta¬
ges , nein , all der Tage und Wochen der letzten Zeit erhellt und
geklärt habe , wußte fie plöglich , wie es um sie stand .

Sie fand nicht gleich Worte . Dann sagte sie mit verzerrs
tem Lächeln , wie um sich vor Sörrensen nicht zu verraten :

Wie können Sie auf einen so ' abwegigen Gedanken vere
fallen , Herr Sörrensen ! . . . Was mich bestimmt , Georgi vor
dem Schlimmsten zu bewahren , ist lediglich der Wunsch . bes
gangenes Unrecht wieder gutzumachen und es nicht noch größer
werden zu lassen ! Sie würden an meiner Stelle wahrscheinlich
genau so denken und handeln ! "

, ,Allerdings " . antwortete der Schwede und schien sein vor
heriges Mißtrauen wieder verloren zu haben ; „ Sie dürfen auch
überzeugt sein , daß ich Ihnen gerne gefällig wäre , wenn ich
eine Möglichkeit dazu sehen könnte !"

Brigitte hatte auf seine legten Worte nicht mehr geachtet .
Wo konnte sie die Silfe für Georgi finden , die er brauchte ?
An wen sollte sie sich wenden ? Würde sie nicht überall die
gleiche Antwort erhalten , wie Sörrensen sie ihr gegeben hatte ?

Wenn Sörrensen doch helfen würde ? Er war ungeheuer
reich ; mußte es ihm nicht ein leichtes sein . Georgi die Mita
tel , die ihn retten fonnten , aur Verfügung zu stellen ? Nicht
umsonst würde sie es von ihm erbitten . . . Tich selbst würde
fie als Gegenleistung barbieten . . .

Sich selbst ?
Brigitte begriff nicht , woher thr dieser Gedanke gekommen

war . Vor einem Abgrund meinte sie zu stehen ; sie wollte den
Gedanken von sich weisen . . .

Aber dann strömte es wie unabwendbares Müssen durch sie .
3a , fie mußte für den Mann , den sie liebte , das Opfer brin
gen , damit sein Leben nicht vollends zerstört würde !

Langsam hob fte das bleiche Gesicht .
„ Ich möchte Ihnen einen Borschlag machen . Herr Sörren

len " sprach sie und glaubte , einen fremden Menschen zeden au

Aufnahme : Stöder .

vorwärts , bis jedes , den Plak der vorausgehenden Maschin
erreicht hat . Jedes Flugzeug ist um einen Arbeitsplak vorg .
rückt , ist von einem Taft zum anderen gekommen . Kurz : es
wurde „ getattet " . An - der Spike der Taktstraße aber steht
eine neue stolze He 111 vor der Halle , fertig zum Flug .

Wer das Bild betrachtet , wird feststellen , daß hier auf der
Tattstraße nicht nur eine , sondern drei Reihen Maschinen neben .
einander stehen , die gleichzeitig bearbeitet werden . Nach dem
Aufruf des Führers haben sich viele Tausende Frauen und
Mädchen in die schaffende Front eingereiht . Auch hier arbeia
ten sie , sowohl in der Einzelfertigung als auch auf der Tatts
Straße selbst . Je mehr eingearbeitete Hände , - um so fürzer det
Taft , um so schneller die Fertigstellung , um so mehr Maschinen
für die Front . Wir haben nicht geschlafen , und wir werden
auch weiterhin nicht schlafen . Der Feind wird es merken .

Gefängnis statt Hühnerfrikassee

otz . In einer braunschweigischen Stadt meldete sich
eine Sausschneiderin auf eine Anzeige , um Arbeit zu überneh
men . Sie verlangte an Stelle von Geld Hühner , Eier usw .
Als diese Forderung abgelehnt wurde , verließ das Mädel das
Haus mit dem Hinweis , daß sie genug Kunden habe , die auf
eine solche Forderung eingingen . Es wurde Anzeige erstattet ,
und die Hausschneiderin bekam statt Hühnerfrikassee oder fri
schen Eiern sechs Monate Gefängnis .

Ratten freffen eine Brutgans an

ota . Ein Geflügelhalter in einem Dorfe bei Güsten mußte
eines Morgens die Feststellung machen , daß die brütende Gans
über Nacht von Ratten start angefressen worden war . Nicht
nur ein Flügel war fast abgenagt , sondern auch ein Teil der
Rüdenpartie ist bei der noch lebenden Gans von dem Unge
ziefer freigelegt worden . Es ist ein Rätsel , daß sich die Gans
trotz dieser Zurichtung in ihrem Brutgeschäft nicht stören ließ .

hören . ., vielleicht sind Sie dann doch gewillt , zu tun , um was
ich Sie bat . . . Sie hatten schon sehr viel für mich getan , ich
weiß das nur zu gut , und es wurde mir nicht leicht , heute
wiederum Sie um einen so großen Dienst zu bitten . . . Wenn
ich , trotz Ihrer Ablehnung . nochmals darauf zu sprechen
tomme , dann nur , um Ihnen zu sagen , daß ich diesmal den
Dienst nicht umsonst verlange . . . "

,,Wie meinen Sie das ?" fragte er und schaute ratios in
bas starre Frauenantlik .

99Als wir vor Monaten nach meinem Konzert heimfuhren ,
fagten Sie , daß Sie den Wunsch hätten , immer bei mir au
bleiben ; so lange Sie lebten . . ."

„ Ich erinnere mich daran ; aber warum sprechen Sie jent
von jenem Abend ? "

99Weil ich heute anderen Sines geworden bin . . . "
,,Anderen Sinnes ? " bestürzt hatte Sörrensen es gerufen .

Brigitte nidte .
Wenn Sie mir diesmal noch helfen , wenn Sie . helfen , daß

Georgi wieder in geordnete Verhältnisse tommt , will ich
Ihre Frau werden " , tam es wie nach einem letzten , inneren
Kampfe über ihre Lippen .

Aus Sörrensens schmalem Gesicht schien der letzte Bluts
tropfen gewichen zu sein . Als sei er diesem Neuen , Unfak
baren nicht gewachsen , schloß er wie in fäher Schwäche die
Augen .

Nun öffneten sich die Augen wieder .
Brigitte erblickten sie , die für ihn das Höchste auf Erden

bedeutete , in der all seine Träume von Glück und Erfüllung
durch eine Frau beschlossen waren . . . Brigitte , die er wie ein
Gnadenbild angebetet hatte und sie wollte seine Frau
werden ?

Ste tut es nur wegen Georgi ! sagte eine Stimme in ih
aber er wollte die Stimme jetzt , in diesen Augenblicken , die ihn
ein Wunder dünkten , nicht hören .

Ist das wahr , Brigitte ?" sagte er und versant ganz im
Anblick der geliebten Frau . Sie wollen wirklich . . ."

"Ja " , nahm sie ihm den Rest seiner Frage vorweg . „ ich will
Ihre Frau werden . . . "

Sörrensen stand auf .
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Verstohlen machte seine linke Hand eine rasche Bewegung

zum Herzen hin . Warum plöklich in ihm diese beklemmende
Leere ? War sein Herz dem Ansturm des Glückes , das ihm
widerfahren war , erlegen ? Kam der Tod , um ihn jetzt. in

dieser Stunde höchsten Erdenglüdes , hinwegzurufen ? Aber er
spürte , daß er noch atmete . . .

Ich kann Ihnen nicht sagen , was dieser Augenblick für mich
bedeutet , Brigitte . . . aber ist es nicht ein schweres Opfer , das
Sie bringen ? Haben Sie vergessen, wie frank ich bin , und daß
ich vielleicht nicht mehr lange zu leben habe ? "

Ich habe das bedacht . . ." , es ist, als bereite ich mir selbst
mein Grab , als begrübe ich alles Hoffen und Wünschen für
immer , ging es wehe durch fie, so lange Sie leben . Holger .
werde ich bei Ihnen bleiben . .

Er zog sie an sich und füßte zart ihre Lippen , die sich nicht
rührten :

Brigitte !"

Gab es solches Glück auf der Welt ? Und er wollte au ven
Lob denken? Mugte de unde vor bent Wy
derbaren , das ihm geschehen war ? Ja , er wollte den

nicht mehr sehen . . . leben wollte er , seine Krankheit ver
gessen . . . leben , leben , mit Brigitte leben . . .

Und Georgi ?" flang es da in seine zukunftsseligen Ge
banken hinein . Werden Sie etwas zu seiner Rettung unter
nehmen ? "

(Forisehung folgt .)
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